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Gemeindezeitung

 Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 2022
1. Reihe sitzend von links: GV Florian Schranz, Vizebürgermeister Robert Rundl,
 Bürgermeister Patrick Holzknecht, GV Andrea Lechleitner, GV Lukas Wille
2. Reihe stehend von links:  GR Marika Wohlfarter, GR David Gstrein, GR Andreas Partl,
 GR Karin Seidner, GR Werner Dobler, GR Walter Klapeer,
 GR Marco Dobler   Nicht im Bild: GR Dinah Weber
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Liebe Wennerinnen 
und Wenner!

Bei den Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen am 
27. Februar 2022 und der darauffolgenden Bürger-
meisterstichwahl am 13.  März 2022 wurden die Wei-
chen für die Zukunft unserer Gemeinde neu gestellt. 
Mit dem Ex-aequo-Ergebnis bei der Bürgermeister-
stichwahl ist Wenns wohl in die Geschichtsbücher 
eingegangen – ein solches Ergebnis hat es tirolweit 
meines Wissens noch nie gegeben. 

Aufgrund einer Bestimmung in der Tiroler Gemeinde-
wahlordnung, wonach in einem solchen Fall der Be-
werber als gewählt gilt, dessen Liste bei der Wahl des 
Gemeinderates mehr Stimmen erreicht hat, darf ich 
nun als Bürgermeister für die Gemeinde Wenns tätig 
sein. Darüber freue ich mich sehr. Ich möchte mich bei 
all jenen Wennerinnen und Wennern, die meiner Liste 
und mir ihre Stimme gegeben haben, für ihr Vertrau-
en bedanken. Gleichzeitig hoffe ich, in den nächsten 
sechs Jahren auch das Vertrauen der restlichen Be-
völkerung gewinnen zu können. Ich werde mich be-
mühen, mein Amt mit der nötigen Sorgfalt verantwor-
tungsbewusst auszuüben.

Mit fünf verschiedenen Fraktionen ist in den nächsten 
sechs Jahren eine breite Vielfalt im Wenner Gemein-
derat vertreten. Ich bin mir sicher, dass wir unsere Ge-
meinde gemeinsam mit unseren unterschiedlichen 
Zugängen und Ideen gut voranbringen können. Auch 
bin ich davon überzeugt, dass alle gewählten Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte sich nach bestem 

Wissen und Gewissen für unsere Gemeinde einsetzen 
werden.
Bei den bisherigen Mitgliedern des Gemeinderates 
und insbesondere bei Altbürgermeister Walter Schöpf 
möchte ich mich für ihren Einsatz für unser Dorf in den 
vergangenen Jahren bedanken und ihnen alles Gute 
für die weitere Zukunft wünschen.

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
Im Rahmen der konstituierenden Sitzung am 22. März 
2022 wurden die neuen Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte angelobt. Zum Vizebürgermeister wurde 
einstimmig Robert Rundl gewählt. Ich darf Robert, so-
wie den neu gewählten Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäten herzlich zu ihrer Wahl gratulieren und 
freue mich auf eine konstruktive und sachliche Zusam-
menarbeit. 

In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates 
wurde außerdem die Bildung folgender Ausschüsse 
beschlossen:
• Überprüfungsausschuss
• Bauausschuss
• Jugend-, Generationen- und Bildungsausschuss
• Sozial- und Wohnungsvergabeausschuss
• Landwirtschafts-, Tourismus-, Energie- und
 Mobilitätsausschuss
• Vereins-, Kultur, und Sportausschuss

amtsstunden
Wie im Vorfeld angekündigt, habe ich mich von mei-
ner Tätigkeit im Amt der Landesregierung an vier Ta-
gen in der Woche freistellen lassen. Ich bin ab sofort 
jeweils am Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
im Gemeindeamt tätig und dort – möglichst nach vor-
heriger Terminvereinbarung – erreichbar. Dienstags 
werde ich im Amt der Landesregierung und daher 
nicht in Wenns vor Ort sein.

Personelles aus dem Gemeindeamt
Kürzlich wurden zwei neue Gemeindemitarbeiter
angestellt: Markus Hafele wird künftig im Bauhof tätig
sein und Florian Eiter wird seinen Dienst im Forst ver-
richten. Ich wünsche Markus und Florian einen guten 

Start in ihr neues Berufsleben und freue mich auf die 
Zusammenarbeit. Außerdem gratuliere ich Walter 
Weber recht herzlich zu seinem 60. Geburtstag und 
wünsche ihm viel Gesundheit, Glück und Zufrieden-
heit.

Wahl zur Stellvertreterin von Bauernbundobmann 
Josef Geisler
Unsere Orts- und Bezirksbäuerin sowie Gemeindevor-
ständin Andrea Lechleitner wurde am 12. März 2022 
mit 99 % der abgegebenen Stimmen zur Stellvertrete-
rin von Bauernbundobmann Josef Geisler gewählt. Zu 
dieser Wahl darf ich Andrea ganz herzlich gratulieren 
und ihr alles Gute für die neue Aufgabe wünschen.

taubensituation
In der Vergangenheit haben sich die Beschwerden 
über die „Taubensituation“ in Wenns gehäuft. Ich habe 
mich der Sache angenommen und entsprechende 
Schritte eingeleitet. Es wurden bereits über 30 Tauben 
fachgerecht ausgesiedelt.

Ukraine-Krise
Unsere Feuerwehr beteiligte sich an drei Samstagen 
an der landesweiten Sammelaktion für Sachspenden 
für die Ukraine-Krise. Für diesen Einsatz darf ich mich 
herzlich bedanken. Es freut mich sehr, dass sich auch 
in unserem Dorf so viele solidarisch zeigen. 
Die Gemeinde Wenns unterstützt das Land Tirol bei 
der Suche nach Unterkünften für Geflüchtete aus der 
Ukraine. Gesucht werden Wohnungen und Zimmer 
von Privaten, Betrieben und Vermietern zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen. Meldungen können bei der 
Gemeinde abgegeben werden.

Alles Gute und die besten Wünsche
Bürgermeister Patrick Holzknecht

heizkosten- und Energiekostenzuschuss 2022

Die Höhe des heizkostenzuschusses beträgt einmalig € 250,00 pro Haushalt. Zur 
teilweisen Abfederung der massiven Preissteigerungen im Energiekostenbereich auf-
grund der Ukraine – Krise wird über den bereits bestehenden heizkostenzuschuss 
hinaus befristet ein Energiekostenzuschuss in der Höhe von einmalig € 250,00 pro 
Haushalt gewährt.

Fördervoraussetzungen
Hauptwohnsitz im Bundesland Tirol
Netto-Einkommensobergrenzen für die Gewährung des Heizkostenzuschusses (aufgrund Richtlinien des Landes Tirol)

Wichtig: Für PensionistenInnen mit Bezug der ausgleichszulage, wohnhaft außerhalb der Stadtge-
meinde Innsbruck, denen im vergangenen Jahr der antrag auf heizkostenzuschuss des landes bewil-
ligt wurde, ist keine gesonderte antragstellung erforderlich.

anträge sind im Zeitraum von 15. März bis 31. Dezember 2022 beim Amt der Tiroler Landesregierung, 
Abteilung Soziales – Tiroler Hilfswerk, Meraner Straße 5, Tel. 0512 508 3693, E-Mail tiroler.hilfswerk@tirol.
gv.at oder beim zuständigen Gemeindeamt einzubringen.
Die Formulare liegen beim Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Soziales, und bei der jeweils zustän-
digen Wohnsitzgemeinde auf und sind im Internet auf der Website der Abteilung Soziales herunterzuladen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.tirol.gv.at/heizkostenzuschuss. 
Bei Fragen können sie sich jederzeit an das Gemeindeamt (Tel. 05414 87214) wenden.
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Aus der Gemeindestube

Protokolle Gemeinderatssitzungen

Der Gemeinderat hat am 25. november 2021 folgende Beschlüsse gefasst:
Zu tagesordnungspunkt 2: Beratung und Beschlussfassung über die anzahl der Beisitzer der Gemeindewahlbehör-
de für die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2022
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, bei der anstehenden Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl die Anzahl der Bei-
sitzer der Gemeindewahlbehörde gemäß Tiroler Gemeindewahlordnung mit fünf Beisitzern festzulegen. Diese werden mit 
einem Verhältnis von 4:1 auf die bestehenden Gemeinderatsparteien aufgeteilt.
Zu tagesordnungspunkt 3: Beratung und Beschlussfassung über den antrag von herrn lechthaler Ehrenreich, 
Obermühlbach 770, Wenns auf Kauf einer Teilfläche des Gst. 3057 (Agrargemeinschaft Wenns)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, eine Teilfläche des Gst. 3057 (Agrargemeinschaft Wenns) an Herrn Lechthaler 
Ehrenreich zu einem Quadratmeterpreis von € 66,93 zu verkaufen. Die exakte Fläche wird im Zuge der Vermessung vor 
Ort festgelegt. 
Zu tagesordnungspunkt 4: Beratung und Beschlussfassung über den antrag von herrn Reinhard haid, Obermühl-
bach 751, Wenns auf Kauf einer Teilfläche des Gst. 4428 (öffentliches Gut)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, diesen Tagesordnungspunkt zur weiteren Abklärung offener Fragen zu vertagen.
Zu tagesordnungspunkt 5: Beratung und Beschlussfassung über den antrag von herrn andreas lanbach, Ober-
mühlbach 744, Wenns auf Kauf einer Teilfläche des Gst. 2900/8 (Gemeinde Wenns) samt baulicher Anlage
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Antrag des Herrn Andreas Lanbach, Obermühlbach 744, 6473 Wenns auf Kauf 
einer Teilfläche des Gst. 2900/8 (Gemeinde Wenns) samt darauf befindlicher baulichen Anlage wie folgt zu genehmigen: 
a) Bauliche Anlage pauschal € 7.400,00
b) Grundanteil rund 25 m² x € 66,93 (die exakte Fläche wird im Zuge der Vermessung vor Ort festgelegt).
Zu tagesordnungspunkt 6: Beratung und Beschlussfassung über den antrag von Frau Gritsch heidi, Brennwald 
392A, Wenns auf Pacht einer Teilfläche des Gst. 1364/1 (Agrargemeinschaft Wenns)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, diesen Tagesordnungspunkt zur weiteren Abklärung offener Fragen zu vertagen.
Zu tagesordnungspunkt 7: Beratung und Beschlussfassung übern den antrag von herrn Weber Karl, Unterdorf 77, 
Wenns auf Ankauf zweier Teilflächen im Zuge des Güterwegprojektes Pitzenhöfe
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, diesen Tagesordnungspunkt zur weiteren Abklärung offener Fragen zu vertagen.
Zu Tagesordnungspunkt 8a: Beratung und Beschlussfassung betreffend der Grundablöse lt. Vermessungsurkunde 
der Vermessung OPH, Stanz zu GZ 7815/21
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die fehlende Grundablöse lt. Vermessungsurkunde der Vermessung OPH Stanz 
zu GZ: 7815/21 im Ausmaß von 23 m² an Familie Eiterer Reinhard und Christine, Anger – Wenns, mit einem Kaufpreis von 
€ 130,00 pro Quadratmeter festzulegen. 
Zu Tagesordnungspunkt 8b: Beratung und Beschlussfassung betreffend der grundbücherlichen Durchführung der 
Weganlagen gem. Vermessungsurkunde der Vermessung OPH Stanz zu GZ 7815/21/A im Bereich des Siedlungs-
gebietes Brennwald II
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die grundbücherliche Durchführung der Weganlagen gem. VU der Vermessung 
OPH Stanz zu GZ 7815/21/A im Bereich des Siedlungsgebietes Brennwald II durch den vorliegenden Tausch- und Schen-
kungsvertrag (RA Dr. Schöffthaler, Imst) anstelle des beschlossenen §15 LiegTeilG (GR-Beschluss vom 02.06.2021) zu ver-
anlassen. 
Zu Tagesordnungspunkt 9: Beratung und Beschlussfassung über die Umwidmung einer Teilfläche des Gst. 1865 im 
Ausmaß von rund 65 m² von derzeit Freiland in landwirtschaftliches Mischgebiet (Wittwer Manfred, Auders)
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns hat in seiner Sitzung am 25.11.2021 gemäß § 71 Abs. 1 i. V. m. § 64 Abs. 1 Ti-
roler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltechniker 
GmbH, Innsbruck, ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns vom 
20.10.2021, Planungsnummer 224-2021-00010, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: Umwidmung Grundstück 1865 KG 80011 Wenns rund 67 m² von Freiland § 
41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5).
Zu tagesordnungspunkt 10: Beratung und Beschlussfassung über die neuaufnahme eines Kontokorrentkredites 
für Jahr 2022
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, den Kontokorrentkredit über € 230.000,00 an die Hypo Tirol Bank mit folgenden 

Aus der Gemeindestube

Konditionen zu vergeben:
Laufzeit: 1 Jahr  /  Rückzahlung: endfällig  /  Kondition: 0,35 % p.a. 3-Monats-EURIBOR (mind. 0,00%) + Aufschlag
Zu tagesordnungspunkt 11: Beratung und Beschlussfassung über die Zinsvereinbarung (Nachfolgekonditionen) 
der Kommunalkredit Austria AG betreffend „Sanierung Hauptschule“ (Mittelschule)
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Zinsvereinbarung (Nachfolgekonditionen) der Kommunalkredit Austria AG 
betreffend „Sanierung Hauptschule“ (Mittelschule) mit folgenden Konditionen:
Laufzeit: 12 Jahre Konditionen: 0,55% p.a. Fixzinssatz
Zu Zusatzpunkt 1 als tagesordnungspunkt 12: Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung des Bebau-
ungsplans B 74 Brennwald - Siedlung
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gemäß § 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 
101 und den von der Firma PlanAlp, Ziviltechniker GmbH, Innsbruck, ausgearbeiteten Entwurf über die 1. Änderung des 
Bebauungsplans im Bereich der Gpn. 1123 und 1124 mit der Bezeichnung „1. Änderung Bebauungsplan B74 Brennwald 
- Siedlung“ vom 19.11.2021 Zahl: 1Aend_b74_wen21006_v1.mxd, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsicht-
nahme aufzulegen.
Zu Zusatzpunkt 2 als tagesordnungspunkt 13: Beratung und Beschlussfassung über die löschung des in EZ 141 
unter C-LfNr. 1 und 2 zugunsten der Gemeinde Wenns lastende Wiederkaufs- und Vorkaufsrecht (Leitner Simone)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Löschungserklärung des Vor- und Wiederkaufsrechtes zugunsten der Ge-
meinde Wenns lastend unter C-LfNr. 1 und 2 in EZ 1413 (Leitner Simone) für den Verkauf des Grundstückes an Herrn 
Christopher Sailer, Unterdorf 131/1, 6473 Wenns zu unterfertigen. Der Kaufvertrag ist innerhalb von drei Monaten zu un-
terzeichnen.
Zu Zusatzpunkt 3a als tagesordnungspunkt 14a: Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf einer Teilfläche 
im Ausmaß von 547 m2 aus Gst 2855/1 von der Agrargemeinschaft Wenns an Herrn Kirschner Jonas, Farmie 420, 
Wenns bzw. einer Teilfläche von 79 m2 aus Gst 2855/1 an Herrn Stefan Larcher, Farmie 420, Wenns lt. vorliegender 
Vermessungsurkunde der Vermessung OPH Stanz zu GZ 7902/21
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Verkauf einer Teilfläche im Ausmaß von 547 m² aus Gst 2855/1 von der Ag-
rargemeinschaft Wenns an Herrn Kirschner Jonas, Farmie 420, Wenns bzw. einer Teilfläche von 79 m² aus Gst 2855/1 zu 
einem Quadratmeterpreis von € 80,00 an Herrn Stefan Larcher, Farmie 420, Wenns lt. vorliegender Vermessungsurkunde 
der Vermessung OPH Stanz zu GZ 7902/21.
Zu Zusatzpunkt 3b als tagesordnungspunkt 14b: Beratung und Beschlussfassung über den ankauf der agrarge-
meinschaft Wenns von einer Teilfläche im Ausmaß von 30 m2 des Gst 2855/9 (Irene Stocker, Farmie 411/1, Wenns) 
lt. vorliegender Vermessungsurkunde der Vermessung OPH Stanz zu GZ 7902/21
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf einer Teilfläche des Gst 2855/9 (Irene Stocker, Farmie 411/1, Wenns) 
im Ausmaß von 30 m² durch die Agrargemeinschaft Wenns, zu einem Quadratmeterpreis von € 80,00 lt. vorliegender Ver-
messungsurkunde der Vermessung OPH Stanz zu GZ 7902/21.
Zu Zusatzpunkt 3c als tagesordnungspunkt 14c: Beratung und Beschlussfassung über die Einräumung einer Weg-
dienstbarkeit auf Gst 2855/16 (Agrargemeinschaft Wenns) von rund 2 m2 für die Gst 2855/13, 2854/4 (betrifft Lar-
cher Stefan) und 2855/19 (betrifft Jonas Kirschner) - lt. vorliegender Vermessungsurkunde der Vermessung OPH 
Stanz zu GZ 7902/21
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die unentgeltliche, uneingeschränkte und immerwährende Einräumung einer 
Wegdienstbarkeit auf Gst 2855/16 (Agrargemeinschaft Wenns) von rund 2 m² für die Gst 2855/13, 2854/4 (beide Larcher 
Stefan) und künftige 2855/19 (Jonas Kirschner).
Zu Zusatzpunkt 4 als tagesordnungspunkt 15: Beratung und Beschlussfassung über die Zwischenfinanzierung der 
Schlachtstelle Pitztal zu nachstehenden Konditionen
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, eine Zwischenfinanzierung für die Schlachtstelle Pitztal mit 
€ 135.000,00 zu folgenden Konditionen:  Laufzeit: 6 Monate          Konditionen: 0,43% 6-Monats-EURIBOR

Der Gemeinderat hat am 21. Dezember 2021 folgende Beschlüsse gefasst:
Zu tagesordnungspunkt 2: Beratung und Beschlussfassung über die Steuern, Gebühren und abgaben für das hh-Jahr 2022
Der Gemeinderat von Wenns hat in der Sitzung vom 21.12.2021 beschlossen, ab 01.01.2022 nachstehende Steuern, Ge-
bühren und Abgaben einzuheben und die Sätze wie folgt festzulegen:
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Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Steuern, Gebühren, abgaben und Beiträge  
Grundsteuer A  (land- und forstwirtschaftliche Grundstücke) 500 %   
Grundsteuer B (sonstige Grundstücke)  500 %
Kommunalsteuer  von der Bruttolohnsumme 3 %
Erschließungskostenbeitrag nach § 7 TVAAG 2,5% des von der Tiroler Landesregierung mit Verordnung 
  vom 22.12.2014 ,LGBl. 184/2014 für die Gemeinde Wenns festgelegten
  Erschließungskostenfaktors in Höhe von € 162,00 somit € 4,05
Wasserbenützungsgebühr pro m³ verbrauchten bzw. geschätzten Wassers € 1,06 gilt ab Datum nächster Zählerablesung 
Kanalbenützungsgebühr pro m³ verbrauchten bzw. geschätzten Wassers € 2,36 gilt ab Datum nächster Zählerablesung 
Ausgleichsabgabe nach § 3 TVAAG € 3.240,00                                                
Vergnügungssteuer nach dem Tiroler Vergnügungssteuergesetz                                  
Wasserzählergebühr  je 3-5 m³ Zähler €  9,06     je 7-10 m³Zähler € 12,52     je 20 m³ Zähler € 23,22
Friedhofsgebühren  Erwerb einer Grabstätte    € 477,14 Jährliche Grabgebühr € 35,93
  Graböffnung € 384,00    Öffnung Urnengräber € 101,05 
  Benützung Leichenhalle € 92,23
Kindergartenbeiträge pro Kind und Monat € 27,93 für das 2. Kind pro Monat € 17,95
  ab dem 3. Kind beitragsfrei              gilt jeweils ab Beginn des Kindergartenjahres     
Kinderkrippe pro Kind und Monat € 55,00       ganzjährig -   keine Staffelung                    
Kindergartentransporte: pro Kind und Monat € 27,36                                                                       €
Nachmittagsbetreuung mit Alterserweiterung  1 Tag pro Woche & Kind/monatlich 34,00
nach oben (ohne Mittagstisch) bis 17:00 Uhr 2 Tage pro Woche & Kind/monatlich   68,00
   3 Tage pro Woche & Kind/monatlich 102,00
   4 Tage pro Woche & Kind/monatlich 136,00
   5 Tage pro Woche & Kind/monatlich 170,00
Nachmittagsbetreuung mit Alterserweiterung 1 Tag pro Woche & Kind/monatlich 17,00
nach oben (ohne Mittagstisch) bis 14:00 Uhr 2 Tag pro Woche & Kind/monatlich 34,00
   3 Tag pro Woche & Kind/monatlich 51,00
   4 Tag pro Woche & Kind/monatlich 68,00
   5 Tag pro Woche & Kind/monatlich 85,00
Mittagsbetreuung Buskinder  Pro Kind und Monat  34,00
Mittagstisch – 1,50 € werden von der Gemeinde Kinder – 1:1 Verrechnung lt. Rechnung vom Pflegezentrum
Wenns bezahlt-Planungsverbandbeschluss   Pitztal nach Abzug der 1,50 € Kostenbeitrag der
   Gemeinde Wenns, Betreuerinnen - 1:1 Weiterverrechnung
   lt. Rechnung Pflegezentrum Pitztal 
Hausnummerntafel Preis lt. Lieferfirma                                                                                  
Schuttplatzgebühr pro m³    4,77
Gemeindezeitung pro Ausgabe  ½ Seite  97,15 
  Zusendung Inland  11,50
                      Zusendung Ausland   29,00
Bauschuttgebühr Container pro m³ Bauschutt (Recyclinghof) 23,87
  Mindestmenge 0,25 m³
Benützungsgebühr Galerie pro Woche für private Zwecke (wie Ausstellungen) 95,44  
Computerraum Hauptschule pro Tag  18,95
Kehrbücher pro Kehrbuch    1,40
Kopien pro Kopie  - Private und Vereine    0,08
Grundablöse Wegflächen Freilandfläche/m²  10,00
  Ausgangsindex 01/2017 Gewidmete Fläche/m² 66,93
  Ausgangsindex 07/2017
Dienstbarkeitsrechte nicht landwirtschaftliche Zwecke  452,57
  Ausgangsindex 12/2016 landwirtschaftliche Zwecke 182,28
  Indexanpassung Vertragsmonat  12/2016

Anschluss LWL-Graben auf Privatgrund   pro lfm € 10,00    Anschlussbox-LWL  € 100,00
„Aufgrund des § 17 Abs.3 Z 2 und 4 des Finanzausgleichsgesetzes 2017,BGBl. I Nr. 116/2016, des §  1 des Tiroler Abfall-
gebührengesetzes, LGBl. Nr. 36/1991, des § 1 des Tiroler Hundesteuergesetzes, LGBl. Nr. 3/1980, zuletzt  geändert durch 
LGBl. Nr. 26/2017,   wird durch den Gemeinderat der Gemeinde Wenns verordnet:

artikel I 
Die Kanalgebührenverordnung der Gemeinde Wenns, kundgemacht am 23.12.2000, zuletzt geändert durch den Ge-
meinderatsbeschluss vom 18.12.2019, wird aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 21.12.2021 wie folgt geändert:
1. Die Anschlussgebühr nach § 3 Abs. 2 Bemessungsgrundlage und Höhe der Anschlussgebühr beträgt € 5,93 je m³ der 
Bemessungsgrundlage.
artikel II
Die Wasserleitungsgebührenverordnung der Gemeinde Wenns, kundgemacht am 23.12.2000, zuletzt geändert durch 
den Gemeinderatsbeschluss vom 18.12.2019, wird aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 21.12.2021 wie folgt ge-
ändert:
1. Die Anschlussgebühr nach § 3 Abs. 2 Bemessungsgrundlage und Höhe der Anschlussgebühr beträgt € 2,17 je m³ der 
Bemessungsgrundlage.
artikel III 
Die Abfallgebührenverordnung der Gemeinde Wenns, kundgemacht am 23.12.2000, zuletzt geändert durch den Gemein-
deratsbeschluss vom 18.12.2019, wird aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 21.12.2021 wie folgt geändert: 
1. Die Grundgebühr nach § 3 Abs. 1 Grundgebühr beträgt jährlich 
a) für Haushalte pro Person   €  57,29
b) sonstige Gebührenpflichtige                                                 € 169,58
 für einen Haushalt mit einer Person € 14,32/vierteljährlich 
 für einen Haushalt mit zwei Personen € 21,50/vierteljährlich 
 für einen Haushalt mit drei Personen € 27,22/vierteljährlich 
 für einen Haushalt mit vier Personen € 31,53/vierteljährlich 
 für einen Haushalt mit fünf Personen € 34,39/vierteljährlich 
 für einen Haushalt mit sechs Personen und mehr  € 35,82/vierteljährlich
2. Grundgebühr nach § 3 Abs. 3 lit. a Grundgebühr für Betriebe beträgt 
 1-2 Beschäftigte 50 %  € 21,18/vierteljährlich
 3-5 Beschäftigte 100 %  € 42,40/vierteljährlich
 je weitere 5 Beschäftigte +50 % € 42,40/vierteljährlich 
3. Grundgebühr nach § 3 Abs. 3 lit. b Grundgebühr für Fremdenverkehrsbetriebe beträgt:
 pro Nächtigung Tourismus pro Jahr € 0,27
4. Grundgebühr nach § 3 Abs. 3 lit. d Grundgebühr für Almbetriebe beträgt: € 8,49 vierteljährlich 
5. Für die weitere Gebühr nach § 4 Abs. 1 weitere Gebühren gelten nachstehende Gebührensätze:
§ 4 Abs. 1 lit. a Restmüllgebür, für die Ablieferung und Entleerung:
einen 60 Liter Müllsack   €   3,84/pro Müllsack 
einer 80 Liter Mülltonne  €   4,49/pro Entleerung 
einer 120 Liter Mülltonne  €   6,76/pro Entleerung
einer 240 Liter Mülltonne  € 13,49/pro Entleerung
einer 660 Liter Mülltonne  € 35,68/pro Entleerung
einer 800 Liter Mülltonne  € 43,21/pro Entleerung
einer 1100 Liter Mülltonne  € 59,41/pro Entleerung 
§ 4 Abs. 1 lit. b Biomüllgebühr, für die Ablieferung und Entleerung
 für einen Haushalt mit einer Person  € 14,32/vierteljährlich 
 für einen Haushalt mit zwei Personen € 21,37/vierteljährlich 
 für einen Haushalt mit drei Personen € 27,00/vierteljährlich 
 für einen Haushalt mit vier Personen € 34,05/vierteljährlich 
 für einen Haushalt mit fünf Personen € 39,59/vierteljährlich 
 für einen Haushalt mit sechs Personen und mehr  € 50,24/vierteljährlich  
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für Betriebe    120 Liter Biomülltonne  € 50,24/vierteljährlich
                     240 Liter Biomülltonne € 81,02/vierteljährlich
                     wöchentliche Gastrotour € 27,00/vierteljährlich 
Biomüllsäcke      40 Liter 20er-Rolle   € 6,00/pro Rolle
                             120 Liter 10er-Rolle € 5,50/pro Rolle
                             240 Liter 10er-Rolle € 8,20/pro Rolle
6. Für weitere Gebühren nach § 4 Abs. 1 lit. e Gebühr für Problemstoffe beträgt: Sperrmüll pro gewogenem kg € 0,36 
artikel IV: Die Hundesteuerverordnung der Gemeinde Wenns, kundgemacht am 15.05.2008, wird aufgrund des Gemein-
deratsbeschlusses vom 21.12.2021 wie folgt geändert:
1. Die Höhe der Steuer für einen Hund nach § 2 Abs. 1 Hundesteuersatzung beträgt jährlich: 
     pro privat Hund € 63,22   pro gewerblich genutzten Hund € 63,22 
2. Der Mehrbetrag für das Halten von mehreren Hunden nach § 2 Abs. 2 Hundesteuersatzung beträgt jährlich:
 pro weiteren Hund € 104,90
artikel V: In den angegebenen Beträgen ist die jeweils geltende Umsatzsteuer enthalten.
artikel VI: Diese Verordnung tritt mit    01.01.2022   in Kraft.
Zu tagesordnungspunkt 3a: Beratung und Beschlussfassung über die geplante Änderung des Örtlichen Raumord-
nungskonzeptes im Bereich Farmie bei Teilflächen der Gst 2855/1, 2855/9 und 2855/13
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns hat in seiner Sitzung am 21.12.2021 gemäß § 71 Abs. 1 in Verbindung mit § 64 Abs. 
1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, beschlossen, den von der Fa. PlanAlp ZT GmbH, 
Innsbruck, ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Wenns, 
vom 12.11.2021, Zahl ork_wen21009_v1.mxd, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Zu tagesordnungspunkt 3b: Beratung und Beschlussfassung über die geplante Flächenwidmungsplanänderung im 
Bereich Farmie bei Teilflächen der Gst. 2855/9, 2855/13 und 2855/1 von Freiland gem. § 41 in Wohngebiet gem. 
§ 38 Abs. 1 TROG 2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns hat in seiner Sitzung am 21.12.2021 gemäß § 71 Abs. 1 i. V. m. § 64 Abs. 1 Ti-
roler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltechniker 
GmbH, Innsbruck, ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns vom 
12.11.2021, Planungsnummer 224-2021-00009, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: Umwidmung Grundstück 2855/1 KG 80011 Wenns rund 547 m² von Freiland 
§ 41 in Wohngebiet § 38 (1) mit zeitlicher Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 2, weiters Grundstück 2855/13 KG 80011 
Wenns rund 37 m² von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 (1) mit zeitlicher Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 2, weiters 
Grundstück 2855/9 KG 80011 Wenns rund 23 m² von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 (1) mit zeitlicher Befristung § 37a 
(1), Festlegung Zähler: 2;
Zu tagesordnungspunkt 4: Beratung und Beschlussfassung über den antrag von herrn Reinhard haid, Obermühl-
bach 751, Wenns auf Kauf einer Teilfläche des Gst. 4428 (öffentliches Gut)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Antrag des Herrn Reinhard Haid, Obermühlbach 751, 6473 Wenns auf Kauf 
einer Teilfläche des Gst. 4428 (öffentliches Gut) zu einem Quadratmeterpreis von € 66,93 zu genehmigen. Gleichzeitig 
beschließt der Gemeinderat die Exkammerierung dieser Teilfläche.
Zu tagesordnungspunkt 5: Beratung und Beschlussfassung über den antrag von herrn Weber Karl, Unterdorf 77, 
Wenns auf Ankauf zweier Teilflächen im Zuge des Güterwegprojektes Pitzenhöfe
Dieser Punkt wurde einstimmig von der Tagesordnung genommen.
Zu tagesordnungspunkt 6: Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf des Gst 167/2 im Ausmaß von 137 m² 
(Eigentümerin: Gigele Bau GmbH, Fließ)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf des Gst. 167/2 im Ausmaß von 137 m² von der Gigele Bau GmbH, 
Fließ zu einem Quadratmeterpreis von € 100,00.
Zu Zusatzpunkt 1 als tagesordnungspunkt 7: Beratung und Beschlussfassung über die teilweise Kostenübernahme 
für die Mehrkosten aufgrund der Kontaminierung des Bauplatzes 1137/3 (Schütz Marina, Brennwald)
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die teilweise Kostenübernahme für die Mehrkosten aufgrund der Kontaminie-
rung des Bauplatzes Gst. 1137/3 in der Höhe von € 22.617,55.
Zu Zusatzpunkt 2 Tagesordnungspunkt 8: Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des bestehenden 
Mietvertrages zwischen der Gemeinde Wenns und Frau Larcher Sabine, Farmie 420, Wenns (MediFit) betreffend 

aufhebung und neuregelung des Untermietverbotes
Der Gemeinde beschließt einstimmig, den bestehenden Mietvertrag zwischen der Gemeinde Wenns und Frau Sabine 
Larcher, Farmie 420, Wenns (MediFit), dahingehend abzuändern, dass das vereinbarte Untermietverbot aufgehoben und 
einer Neuregelung zugeführt wird.

Der Gemeinderat hat am 02. Februar 2022 folgende Beschlüsse gefasst:
Zu tagesordnungspunkt 1: Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Be-
reich des Gst. 4644, KG 80011 Wenns (Klöfles), von derzeit Freiland § 41 TROG 2016 und von Sonderfläche sonsti-
ge land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen gem. § 47 TROG 2016 in Sonderfläche sonstige land- oder 
forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen gem. § 47 TROG 2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns hat in seiner Sitzung am 02.02.2022 gemäß § 71 Abs. 1 i. V. m. § 64 Abs. 1 Ti-
roler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltechniker 
GmbH, Innsbruck, ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns vom 
22.12.2021, Planungsnummer 224-2021-00012, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: Umwidmung Grundstück 4644 KG 80011 Wenns rund 26 m² von Freiland § 
41 in Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen § 47, Festlegung Gebäudearten oder 
Nutzungen, Festlegung Zähler: 12, Festlegung Erläuterung: Geräteschuppen, Mistlager, Heulager mit einer max. Grund-
fläche von 45 m² sowie rund 48 m² von Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen § 47, 
Festlegung Gebäudearten oder Nutzungen, Festlegung Zähler: 7, Festlegung Erläuterung: Überdachte Mistlege in Son-
derfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen § 47, Festlegung Gebäudearten oder Nutzungen, 
Festlegung Zähler: 12, Festlegung Erläuterung: Geräteschuppen, Mistlager, Heulager mit einer max. Grundfläche von 45 
m²
Zu Zusatztagesordnungspunkt 1 Personalangelegenheiten unter ausschluss der Öffentlichkeit:
a) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Herrn Eiter Florian, Farmie 484, 6473 Wenns als neuen Mitarbeiter im Bereich 
Bauhof/Forst anzustellen. Die Anstellung erfolgt gemäß den Bedingungen des G-VBG zum ehestmöglichen Zeitpunkt.
b) Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, Herrn Hafele Markus, Unterdorf 117/3, 6473 Wenns als neuen Mitarbeiter 
im Bereich Bauhof/Forst anzustellen. Die Anstellung erfolgt gemäß den Bedingungen des G-VBG zum ehestmöglichen 
Zeitpunkt.

Der Gemeinderat hat am 24. Februar 2022 folgende Beschlüsse gefasst:
Zu tagesordnungspunkt 1: Beratung und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss des Jahres 2021
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich den vorliegenden Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2021 wie folgt:
Ergebnishaushalt:  Finanzierungshaushalt:
Einnahmen:  € 6.295.769,08 Einnahmen:  € 9.113.107,38
Ausgaben: € 6.087.434,98 Ausgaben:  € 8.139.073,74
Jahresergebnis €    208.334,10 Jahresergebnis:     €     974.033,64
Kassenbestand per 31.12.2021 €    953.540,06
Zu tagesordnungspunkt 2: Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag des Haushaltsjahres 2022 samt 
mittelfristigem Finanzplan 2023 bis 2026
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich den Haushaltsplan für 2022 samt MFP für die Jahre 2023 bis 2026 wie folgt: 
Ergebnishaushalt:  Finanzierungshaushalt 
Einnahmen:  € 7.624.800,00 Einnahmen: € 11.748.700,00
Ausgaben: € 5.244.600,00 Ausgaben: € 12.233.300,00
Jahresergebnis  € 2.380.200,00 Jahresergebnis: €     -484.600,00
Zu tagesordnungspunkt 3: Beratung und Beschlussfassung über die Zwischenfinanzierung der Fördermittel „Neu-
bau Kindergartenzentrum“. Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich eine Zwischenfinanzierung der Fördermittel Neu-
bau Kindergartenzentrum mit € 1.100.000,00 zu folgenden Konditionen:
Raiffeisen-Landesbank Tirol   Laufzeit: 2 Jahre   Konditionen: 0,15% 3-Monats Euribor
Zu tagesordnungspunkt 4 a: Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsag-
rargemeinschaft Wenns. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsagrarge-
meinschaft Wenns in der vorliegenden Form.

Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube
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Zu tagesordnungspunkt 4 b: Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2022 der Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft Wenns. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Jahresvoranschlag 2022 der Gemeindegutsagrarge-
meinschaft Wenns in der vorliegenden Form.
Zu tagesordnungspunkt 5 a: Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsa-
grargemeinschaft Brennwald. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsag-
rargemeinschaft Brennwald in der vorliegenden Form. 
Zu tagesordnungspunkt 5 b: Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2022 der Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft Brennwald. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Jahresvoranschlag 2022 der Gemeindegutsag-
rargemeinschaft Brennwald in der vorliegenden Form.
Zu tagesordnungspunkt 6 a: Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsag-
rargemeinschaft larchach. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft Larchach in der vorliegenden Form.
Zu tagesordnungspunkt 6 b: Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2022 der Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft larchach. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Jahresvoranschlag 2022 der Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft Larchach in der vorliegenden Form.
Zu tagesordnungspunkt 7 a: Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsag-
rargemeinschaft Wennerberg. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsag-
rargemeinschaft Wennerberg in der vorliegenden Form.
Zu tagesordnungspunkt 7 b: Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2022 der Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft Wennerberg. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Jahresvoranschlag 2022 der Gemeindegutsa-
grargemeinschaft Wennerberg in der vorliegenden Form.
Zu Tagesordnungspunkt 8 a: Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsag-
rargemeinschaft Kieleberg. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft Kieleberg in der vorliegenden Form.
Zu Tagesordnungspunkt 8 b: Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2022 der Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft Kieleberg. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Jahresvoranschlag 2022 der Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft Kieleberg in der vorliegenden Form.
Zu Tagesordnungspunkt 9: Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung der Waldumlage für das Jahr 2022
Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Wenns vom 24.02.2022 über die Festsetzung einer Waldumlage
Aufgrund des § 10 der Tiroler Waldordnung 2005, LGBI. Nr. 55, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 144/2018, wird zur teilwei-
sen Deckung des jährlichen Personal- und Sachaufwandes für den Gemeindeförster verordnet:
§1  Waldumlage, Umlagesatz:
Die Gemeinde Wenns erhebt eine Waldumlage und legt den Umlagesatz einheitlich für die Waldkategorien, Wirtschafts-
wald, Schutzwald im Ertrag und Teilwald im Ertrag mit 100 % v.H. der von der Tiroler Landesregierung durch Verordnung 
vom 04.12.2019, LGBI. Nr. 143/2019, festgesetzten Hektarsätze fest. Die Hektarsätze (je Hektar Wald) lauten somit:
a) für Wirtschaftswald: € 22,23   /   b) für Schutzwald im Ertrag € 11,12   /   c) für Teilwald im Ertrag € 16,67
§2 Inkrafttreten: Diese Verordnung tritt rückwirkend mit 01.01.2022 in Kraft.
Zu tagesordnungspunkt 10: Beratung und Beschlussfassung über die geplante Flächenwidmungsplanänderung 
im Bereich des Gst 4603/1 (Familie Brouwer, Brennwald) von derzeit Freiland und Wohngebiet in Sonderfläche für 
Widmung mit Teilfestlegung gem. § 51 TROG 2016
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gemäß § 71 Abs. 1 i. V. m. § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 
2016, LGBl. Nr. 101, und den von der Firma PlanAlp, Ziviltechniker GmbH, Innsbruck, ausgearbeiteten Entwurf über die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns vom 02.02.2022, Planungsnummer 224-2022-00001, durch 
vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: Umwidmung Grundstück 4603/1 KG 80011 Wenns
rund 120 m² von Freiland § 41 in Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung verschiedener Ver-
wendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 8 sowie rund 563 m² von Wohnge-
biet § 38 (1) in Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung verschiedener Verwendungszwecke 
der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 8 sowie Alle Ebenen (laut planlicher Darstellung) rund 
563 m² in Wohngebiet § 38 (1) sowie Alle Ebenen (laut planlicher Darstellung) rund 29 m² in Wohngebiet § 38 (1) sowie 
Alle Ebenen (laut planlicher Darstellung) rund 92 m² in Freiland § 41;

Zu tagesordnungspunkt 11: Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung der Vermessungsurkunde der 
Vermessung OPH, Stanz zu GZ 7935/22, Teil 1 zwischen der Agrargemeinschaft Brennwald, dem öffentlichen Gut 
und herrn norbert hechenberger, Brennwald 331, Wenns sowie teil 2 zwischen dem öffentlichen Gut und herrn 
Karl Deutschmann, Brennwald 324, Wenns gem. § 15 LiegTeilG unter gleichzeitiger In- und Exkammerierung der 
betreffenden trennstücke
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Bürgermeister zur Durchführung gemäß §15 LiegTeilG laut vorliegender 
Vermessungsurkunde der Vermessung OPH Stanz zu GZ 7935/22 wie folgt zu ermächtigen:
• Trennflächen 1 und 5 – schenkungsweise Übertragungen von der AG Brennwald zum öffentlichen
 Gut im Ausmaß von insgesamt 194 m²
• Trennflächen 2 und 4 – von AG Brennwald zu Hechenberger Norbert im Ausmaß von insgesamt 148 m²
 mit einer Ablöse von € 10,00 / m²
• Trennfläche 3 – von Hechenberger Norbert zum öffentlichen Gut im Ausmaß von insgesamt 77 m² mit
 einer Entschädigung von € 10,00 / m²
• Trennfläche 6 – vom öffentlichen Gut zu Deutschmann Karl im Ausmaß von insgesamt 6 m² mit einer
 Ablöse von € 10,00 / m²
Die Vermessungskosten für Teil 1 dieser VU trägt zu 70 % die Gemeinde und zu 30 % Hechenberger Norbert. Die Kosten 
für Teil 2 der Vermessungsurkunde trägt zu 100 % Deutschmann Karl.
Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat einstimmig entsprechend der vorliegenden Vermessungsurkunde die Ex- bzw. 
Inkammerierungen der einzelnen Trennstücke.
Zu tagesordnungspunkt 12: Beratung und Beschlussfassung über die EInräumung einer Grunddienstbarkeit für das 
neugebildete Grundstück Gst 3058/16 über eine Teilfläche des Gst 3058/2
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, eine vorübergehende Grunddienstbarkeit samt Leitungsrecht bis zur Übernahme 
in das öffentliche Gut für das neugebildete Gst 3058/16 (Eiter Fabian, Mühlhoppen) über eine Teilfläche des Gst 3058/2 
(Agrargemeinschaft Wenns) einzuräumen.
Zu tagesordnungspunkt 13: Beratung und Beschlussfassung über die Einräumung einer Grunddienstbarkeit für das 
neugebildete Grundstück Gst 3058/16 über eine Teilfläche des Gst 3058/2
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Gemeinderatsbeschluss vom 09.06.2020 betreffend Verkauf von Teilflächen 
an Familie Fettner Sabine und Michael, Höhenweg 58/2, 6414 Mieming, aufzuheben. Gleichzeitig beschließt der Gemein-
derat einstimmig, eine Teilfläche des Gst 1355 (Agrargemeinschaft Wenns) und eine Teilfläche des Gst 1353/1 (Gemeinde 
Wenns) an Familie Fettner Sabine und Michael, Höhenweg 58/2, 6414 Mieming gem. vorliegender VU der Vermessung 
OPH Stanz zu GZ 7387/18/C zu denselben Bedingungen entsprechend dem ursprünglichen Gemeinderatsbeschluss zu 
verkaufen.
Zu Zusatzpunkt 1 als tagesordnungspunkt 14: Beratung und Beschlussfassung über die Auflassung des Bebau-
ungsplans B47 / E1 Unterdorf - Feuerwehr bezugnehmend auf das Grundstück Gst. 57/2
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, den Bebauungsplan B47/E1 Unterdorf – Feuerwehr dahingehend abzuändern, 
dass dieser auf Gst. 57/2 aufgelassen wird.
Zu Zusatzpunkt 2 als tagesordnungspunkt 15: Beratung und Beschlussfassung über den antrag der hochzeiger 
Bergbahnen aG über die anbringung einer Werbetafel im Bereich des neu errichteten Bauhofes in St. Margarethen
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Ansuchen der Hochzeiger Bergbahnen AG betreffend Anbringung einer 
Werbetafel im Bereich des neu errichteten Bauhofes in St. Margarethen zu genehmigen. Die Hochzeiger Bergbahnen AG 
ist dafür verantwortlich, dass durch die Anbringung der Werbetafel keine Beeinträchtigung der Verkehrssicherheit entsteht.
Zu Zusatztagesordnungspunkt 1: Personalangelegenheiten unter ausschluss der Öffentlichkeit:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Frau Stoll Karin, Langegerte 916, 6473 Wenns als Schulassistenz zur Begleitung 
und Unterstützung eines Schulkindes (inklusive Teilhabe am Unterricht) im Ausmaß von 23 Wochenstunden für das 2. 
Halbjahr des Schuljahres 2021/22 anzustellen. Die Anstellung erfolgt gemäß den Bedingungen des G-VBG zum ehestmög-
lichen Zeitpunkt.
                                        
 Schriftführer VB Patrick Pfefferle
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Einzelabschüsse für das Jagdjahr 2022

Hirsch Klasse III € 1.100,00 Schmaltier im Frühjahr € 300,00
Rehbock Klasse I €    880,00 Schmaltier oder Alttier € 350,00 
Rehgeiß €    165,00 Kalb € 300,00 
Bei Interesse bitte bis 30.4.2022 bei Jagdleiter Benedikt Schmid unter 0676 581 32 68 melden.

Ab Zuteilung des Abschusses sind 50% des Abschuss-
preises anzuzahlen. Nach getätigtem Abschuss wird 
der Rest fällig. Wird der Abschuss – aus welchem 
Grund auch immer – nicht getätigt, verfällt die Anzah-
lung zugunsten der Grundbesitzer.

Rehkitzrettung
In den Monaten Mai/Juni werden mehrheitlich die 
Rehkitze gesetzt. Ihr gepunktetes Fell, kombiniert mit 
ihrem natürlichen Verhalten sich ins hohe Gras zu du-
cken, macht die Kitze nahezu unsichtbar für Fressfein-
de. Diese Strategie des Rehwildes ist aber leider nicht 
für den Landwirt mit seinem Mähwerk ausgelegt. 
Da die erste Mahd in derselben Zeit ist wie die Setz-
zeit, fallen laut Schätzungen jährlich bis zu 25.000 
Rehkitze in Österreich den Mähwerken zum Opfer. 
Um den Mahdverlust so gering wie möglich zu halten, 
gibt es vielerlei einfache und praktikable techniken. 
Sehr bewährt hat sich der Einsatz von Drohnen. Ne-
ben diesen einfachen Maßnahmen ist die Zusammen-
arbeit zwischen Jägern und landwirten von großer 
Bedeutung.
Bereits vor einigen Jahren wurde damit begonnen 
Drohnen mit Wärmebildkameras zur Rettung von 
Rehkitzen einzusetzen. Diese Methode ist sehr effizi-
ent und ermöglicht ein schnelles und zuverlässiges 
absuchen von Wiesen, welche anschließend gemäht 
werden können. Viele Jäger und Landwirte möchten 
diese Technik zum Schutz von Rehkitzen einsetzen, nur 
ist es oft schwierig Drohnenpiloten in der nähe zu 
finden. Um diese lücke zu schließen und die Kom-
munikation zwischen den Interessengruppen zu 
vereinfachen, hat der Tiroler Jägerverband die Platt-
form „Rehkitzrettung  – gemeinsam gegen den 
Mähtod“ erstellt.

METHODEN REHKITZRETTUNG
Für die Rettung der Rehkitze können nebst den Droh-
nen auch weitere Methoden eingesetzt werden. Ihre 
Umsetzung ist einfach und ihre Wirkung kann groß 
sein. Wichtig dabei ist aber, dass die Methoden zum 
richtigen Zeitpunkt eingesetzt werden, ansonsten zei-
gen sie keine Wirkung.
Am Abend vor der Mahd oder direkt am Tag der Mahd 

ist der beste Zeitpunkt, um die Kitze aus dem Gefah-
renbereich zu bringen. Ein Durchgehen der Wiesen 
und zusätzliches Verblenden mehrere Tage vor dem 
Mähtermin ist wirkungslos. Die Geiß bringt ihre Kitze 
nach ein oder mehreren Tagen wieder in die Wiese zu-
rück, da sich Rehe schnell an Wildscheuchen gewöh-
nen.

anMÄhEn
Am Tag vor der Mahd besteht die Möglichkeit, dass 
man im Randbereich des Feldes einen Streifen mäht. 
Dieses Anmähen empfindet die Rehgeiß als Störung 
und holt ggf. das Kitz aus der Wiese.

VERBlEnDEn
Wenn Rehgeißen Veränderungen im Gebiet wahrneh-
men, in dem sie die Rehkitze abgelegt haben, kann 
dies dazu führen, dass sie die Rehkitze holen und an 
einem anderen Platz ablegen. Diese Reaktion kann 
man für die Kitzrettung nutzen. Man löst sie aus indem 
man störende Objekte auf der zu mähenden Wiese 
aufstellt. Dazu kann man Stöcke mit angebrachten 
Plastiksäcken, Leintüchern oder dergleichen aufstel-
len. Weiter können auch Baustellenlampen aufgestellt 
werden.

REhKItZREttER KR01
Der gleiche Effekt wie durch das Verblenden erreicht 
man auch mit dem Einsatz des Rehkitz-Retter KR01. 
Dies ist modernes innovatives Gerät, welches mit va-
riablen akustischen und optischen Signalen zur allge-
meinen Wildvergrämung (Kitzrettung, Wildschadens-
vermeidung usw.) eingesetzt werden kann. Durch die 
einzigartige 360-Grad-Bauweise erreicht der KR01 
eine in alle Richtungen gleichmäßige Vergrämungs-
wirkung in einem Umkreis von mindestens 100 Meter. 
Das entspricht einer Fläche von etwas mehr als 3 Hek-
tar. Aufgestellt werden die Geräte am Tag/Abend vor 
der Mahd.
Ansprechpersonen für Rehkitzrettung:
Martina Just, BSc / Tiroler Jägerverband 
0512/571093
Benedikt Schmid / Jagdleiter 0676 581 32 68

Illegale Ablagerung von Müll: 

Im Bereich Richtung Farmie kam es in der Vergangen-
heit des öfteren zu einer illegaler Ablagerung von di-
versem Müll (siehe Markierung Bild).

Wir machen darauf aufmerksam, dass es nicht erlaubt 
ist, Müll auf diese Art zu entsorgen. Sollte jemand  
dabei beobachtet werden, wird dies zur Anzeige ge-
bracht. 

Sybille Helbock

Liebe Wennerinnen und Wenner!

Auch wir vom Sozial- und Gesund-
heitssprengel Pitztal freuen uns 
schon auf den Frühling.

Bis dahin lassen wir uns in der Tages-
betreuung nichts abgehen.

Auch Fasching wurde ausgiebig mit 
Tanz und Krapfen gefeiert wie es sich 
gehört.

Sollten Sie Interesse an unserer
Tagesbetreuung haben melden Sie 
sich bitte bei uns. 0650 / 86 86 420

Sozialsprengel Pitztal 

Jagd Aus der Gemeindestube
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Ärztedienste, Hebamme

Ärztedienste 2022

2. Quartal

april 
02. und 03. April Dr. Niederreiter
09. und 10. April Dr. Gusmerotti
16. und 17. April Dr. Gebhart
18. April Dr. Gebhart
23. und 24. April Dr. Niederreiter
30. April Dr. Unger
 
Mai 
1. Mai Dr. Unger
07. und 08. Mai  Dr. Gebhart
14. und 15. Mai Dr. Niederreiter
21. und 22. Mai Dr. Gusmerotti
26. Mai Dr. Gebhart
28. und 29. Mai Dr. Unger 

Juni  
04. und 05. Juni Dr. Niederreiter
06. Juni Dr. Niederreiter
11. und 12. Juni Dr. Unger
16. Juni Dr. Gusmerott
18. und 19. Juni Dr. Gusmerott
25. und 26. Juni Dr. Gebhart

Bericht Förster

Die Ordinationen haben geschlossen

Dr. Gebhart von 28.05. bis 12.06.2022

Dr. Unger von 25.03. bis 06.04.2022
 am 17.06.2022

Dr. Gusmerotti von 19.04. bis 01.05.2022
 von 27.05. bis 12.06.2022

Dr. Niederreiter von 20.05. bis 29.05.2022
 von 11.06. bis 20.06.2022

Mütterberatung
Ab April 2022 findet wieder

 die Mütterberatung statt.
Wann? 

An jedem 4. Mittwoch im Monat 
14.00 bis 16.00 Uhr

Wo? 
NEU – nicht mehr im Vereinsraum sondern 

im Mehrzwecksaal Wenns
Anmeldung telefonisch bei Hebamme: 
Frischmann Petra +43 699 11970134

oder mit Whatsapp

Sehr geehrte Wennerinnen und Wenner!

Frau Holle hat es wohl bis jetzt nicht allzu gut mit 
uns gemeint. Die großen Schneemassen sind im 
Vergleich zu den Vorjahren ausgeblieben. Gerade 
jetzt wäre die Schneeschmelze für die kommende 
Vegetationsperiode unverzichtbar – gerade Jung-
pflanzen benötigen jetzt gut durchfeuchtete Böden 
um gute Zuwächse zu erzielen. Aus Sicht des Fors-
tes bleibt die Hoffnung auf baldigen Regen rund 
um Ostern!

Trockenzeit ist des Forstes Notzeit
Grundsätzlich ist festzuhalten, dass Ende des letz-
ten Jahres halbwegs ergiebige Schneefälle zu ver-
zeichnen gewesen sind. Jedoch fiel im Laufe des 
Spätwinters fast kein Neuschnee mehr, sodass nun 
eine doch schon längere Trockenphase im Revier 
Einzug hält. Im Wesentlichen gehen mit einer Tro-
ckenperiode drei große Gefahren für den Wald 
einher. aufforstungen können nach dem Einsetzen 
komplett absterben, der Waldbestand im Allge-
meinen wird käferanfälliger und die Waldbrand-
gefahr steigt. Auf Letzteres ist besonders Bedacht 
zu nehmen, also bitte offenes Feuer und licht ver-
meiden und die ein oder andere Zigarette direkt 
auf der Forststraße austreten und nicht in den Wald 
werfen. 

Losholz 2022
Die losholzauszeige findet wie letztes Jahr an-
fang/Mitte April statt (witterungs- und schnee-
abhängig!) – somit erfolgt die ausgabe wahr-
scheinlich Mitte/Ende Mai. Jenes Agrarmitglied, 
welches zwar ein Brennholzrecht besitzt, jedoch in 
den letzten 3 Jahren nicht genutzt hat, bitte ich bei 
heuriger Inanspruchnahme des Bezugsrechtes dies 
telefonisch oder schriftlich unter Angabe des Na-
mens des Mitgliedes samt Kontaktdaten (Telefon-
nummer, Adresse, eventuell E-Mailadresse) mir bis 
spätestens 15.04.2022 bekannt zu geben. 
Für Nicht-Agrarmitglieder besteht die Möglichkeit, 
Brennholz zu erwerben – egal ob Selbstaufarbei-
tung oder Kauf ab Waldstraße. Ich bitte um frühzei-
tige Anmeldung.

Aufgrund der Tatsache, dass sich letztes Jahr nicht 
alle Agrarmitglieder daran gehalten haben, wird 
heuer ausdrücklich auf die Bezugsmodalitäten der 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Wenns wie folgt 
verwiesen:

„angewiesene Forstprodukte sind spätestens 
bis zum Ende des Jahres, in dem die anweisung 
erfolgte, zu nutzen und, wenn es aus Forstschutz-
gründen als notwendig erachtet wird, auch zu 
entrinden und bis 31.08. des der Anweisung 
folgenden Jahres von den Berechtigten aus 
dem Wald zu bringen. ansonsten verfallen die 
Forstprodukte entschädigungslos. Eine Übertra-
gung auf das nächste Jahr ist ausnahmslos nur in 
begründeten (Härte-) Fällen (schwere Krankheit 
oder Unfall u.d.) und nur mit Zustimmung des 
Obmannes mit Substanzverwalter statthaft. an-
gewiesene Forstprodukte gelten als bezogen.“

Des Weiteren ist damit zu rechnen, dass das ein 
oder andere Schadholz als Los vergeben wird. Die 
damit verbundenen Pflichten des Losbeziehers be-
züglich rascher und ordnungsgemäßer Aufarbei-
tung sind dringendst einzuhalten und im Terminka-
lender entsprechend einzuplanen. 

Erfreuliche holzpreise mit fadem Beigeschmack
Wie jedes Jahr um diese Zeit werden die Holzer-
löse für künftige Großnutzungen verhandelt und 
geben heuer wieder Grund zur Freude. Nahezu € 
130,00 werden für einen Festmeter Fichte bezahlt. 
Durch die herrschende Rohstoffknappheit im Be-
reich der Holzverarbeitung, im speziellen Leim und 
Farbe für die Plattenproduktion, kann zurzeit kein 
Großabnehmer genau sagen, wie lange noch Holz 
zu diesen Spitzenkonditionen seitens der Industrie 
angekauft werden kann. 

Für Privatwaldbesitzer, Servituts- und Bezugsbe-
rechtigte gibt es die Möglichkeit, auch Kleinmen-
gen von Holz an die Firma Pfeifer zu verkaufen. Für 
nähere Infos stehe ich gerne zur Verfügung!

Abschließend wünsche ich ein gesegnetes Oster-
fest und einen guten Frühjahrsstart 2022. 

Euer Förster
Michael Pfurtscheller
 0676 / 35 11 241
Email: foerster@wenns.gv.at
Sprechstunden: Donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Wirbelsäulenkurs von
Thomas Walch

Start vom Frühjahrskurs 
am 25.04.22 um 19:30 in Arzl und
am 27.04.22 um 17.00 in Jerzens

herbstkurs beginnt
am 10.10.22 um 19:30 in Arzl, und
am 12.10.22 um 17:00 in Jerzens

 
6 Abende, Unkostenbeitrag €22,--

 
Mit freundlichen Grüßen Manuela Prantl

Geschäftsführung - 0664/8464560

Neue Gassistation
in LANGENAU
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Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Die ungünstigen Rahmenbedingungen des ver-
gangenen Jahres wirkten sich auch auf das Regio-
nalwirtschaftliche Programm Pitztal aus. Dennoch 
konnte am 15.07.2021 eine physische Sitzung des 
RWP-Fördergremiums abgehalten werden. Über 
alle weiteren Projekte wurde wiederum Umlaufbe-
schlüsse entschieden.

Die zur Verfügung gestandenen Fördermittel konn-
ten wiederum zur Gänze ausgeschöpft werden. In 
Summe wurde im regionalen Fördergremium im 
letzten Jahr über 29 Förderungsansuchen entschie-
den. Diese wurden mit rund EUR 1 Mio. Landes-
mittel aus dem Regionalwirtschaftlichen Programm 
Pitztal gefördert. Zusätzlich konnten weitere För-
dermittel in Höhe von über EUR 1,41 Mio. ins Pitztal 
geholt werden. In Summe wurde damit ein regio-
nales Investitionsvolumen in Höhe von über EUR 
13,87 Mio. ausgelöst. Darüber hinaus wurden sie-
ben neue Arbeitsplätze geschaffen, ein Betrag zur 
Sicherung von 110 Arbeitsplätzen, davon 11 Lehr-
lingen, geleistet, 105 neue Betten geschaffen und 
253 Betten qualitätsverbessert. Zusätzlich gibt es 7 
neue Angebote, 1´e neue Kooperation und erneu-
erbare Energie im Ausmaß von jährlich 52.237 kWh.
52.237 kWh/a erneuerbare Energie entsprechen:
- 21,78 to jährliche CO2-Einsparung oder
- EUR 8.358 jährliche Kosteneinsparung oder
- dem Jahresstromverbrauch von rund 
             12 Haushalten mit 4 Personen.

Die Förderungsansuchen wurden von Unterneh-
men, Institutionen und Privatpersonen eingereicht. 
Darunter befinden sich finden sich Beherbergungs-
betriebe, Privatvermietungen, Betriebe außerhalb 
des Tourismus, PV-Eigenverbrauchsanlagen mit 
Batteriespeicher, sowie Neubau Hochzeiger Family 
Trail, Mühle Ritzenried, Schlachtstelle Pitztal, Mobili-
tätsstudie Pitztal etc.

MÜhlE RItZEnRIED
Die Generalsanierung der Mühle Ritzenried konnte 
im letzten Jahr erfolgreich abgeschlossen werden. 
Im Außenbereich sind noch Kleinigkeiten zu erledi-
gen, aber im Großen und Ganzen sind die maßgeb-

lichen Arbeiten erledigt.
Aktuell wird das „Betriebskonzept“ finalisiert. Mit 
dem absehbaren Ende der Sanierungsarbeiten 
wurde das gesamte Potential der Mühle Ritzenried 
sichtbar.

Im Mühlenteil wird der ursprüngliche Zweck des 
Gebäudes anhand von Originalobjekten eindrucks-
voll veranschaulicht. In weiterer Folge wird die be-
troffene Talgeschichte aufgearbeitet und in Form 
einer Ausstellung präsentiert werden.

Im „Stadelteil“ befindet sich ebenerdig ein Ver-
kaufsraum für die regionalen Produkte und Köst-
lichkeiten. Zusätzlich befinden sich Haustechnik 
und Sanitäranlagen im Erdgeschoß. Darüber, im 
ehemaligen Stadel, befindet sich ein transparenter 
und modern eingerichteter Mehrzweckraum für un-
terschiedlichste Veranstaltungen.

Mit dem Verein Handwerksmühle Ritzenried ist ein 
dynamischer Betreiber vor Ort vorhanden und ak-
tuell werden die Details über diese Funktion mit 
der Gemeinde als Eigentümer vereinbart.
Somit steht einer baldigen Eröffnung und einer 
nachhaltigen Weiterentwicklung nichts mehr im 
Wege.

SChlaChtStEllE PItZtal
Nach über 20 Jahren war es an der Zeit, die Schlacht-
stelle Pitztal an die neuen Rahmenbedingungen, an 
die gesteigerten Verarbeitungsmengen und an die 
aktuell möglichen Veredlungsgrade anzupassen. 
Durch die Zusammenarbeit aller involvierten Perso-
nen ist es trotz ungünstiger Rahmenbedingungen 
gelungen in kurzer Bauzeit und nach der Almzeit 
in die neue Schlachtstelle Pitztal einzuziehen und 
mit den Schlachtungen, der Verarbeitung und der 
Vermarktung zu beginnen. Während der Anlaufzeit 

Rund EUR 14 Mio. Projektvolumen im
Jahr 2021 über das Regionalwirtschaftliche
Programm Pitztal

Jänner 2022

werden erste Erfahrungen gesammelt, Abläufe op-
timiert und das Angebot sukzessive weiter ausge-
baut.

Die Schlachtstelle Pitztal wurde unter anderem 
auch über das Regionalwirtschaftlichen Programm 
Pitztal gefördert.

MOBIlItÄtSStUDIE
Durch diese Studie werden nachhaltige und kli-
maschonende Angebote im Bereich Mobilität im 
Pitztal erarbeitet. Wichtige Multiplikator*innen 
werden von Beginn an in den Prozess eingebun-
den. Das durchführende Planungsbüro wird dazu 
angehalten sich in der Lösungsfindung an beste-
henden und guten Beispielen zu orientieren und 
die Durchführbarkeit im Pitztal zu analysieren. Das 
Endergebnis sind klare Empfehlungen über Umset-
zungsmaßnahmen. Die Mobilitätsstudie Pitztal wird 
über das Regionalwirtschaftlichen Programm Pitztal 
gefördert.

FÖRDEREInREIChUnG
Auch weiterhin können Beherbergungsbetriebe, 
Privatzimmervermieter*innen und Gewerbebetrie-
be außerhalb des Tourismus geplante Vorhaben zur 
Förderung einreichen, vorausgesetzt das Ansuchen 
um Förderung wird vor dem Beginn des Vorhabens 
eingereicht. Für die Einreichung ist die bestehen-
de Förderrichtlinie zu beachten -https://www.tirol.
gv.at/arbeit-wirtschaft/wirtschaftsfoerderung/son-
derprogramme/sonderprogramm-pitztal/
Ebenso können weiterhin PV-Eigenverbrauchsan-
lagen mit Batteriespeicher, oder die Batterie-spei-
chernachrüstung von bestehenden PV-Eigenver-
brauchsanlagen zur Förderung eingereicht werden. 
Dabei ist der Leitfaden PV- und Speicherförderung 
und die Checkliste Photovoltaik- und Speicherför-
derung zu beachten.

WIChtIG
Ansuchen um Förderung müssen vor dem Beginn 
des Vorhabens eingereicht werden. Auftragsertei-

lungen, Bestellungen oder bauliche Eigenleistun-
gen werden schon als Projektbeginn angesehen! 
Planungsleistungen sind davon ausgenommen. 
Projekte kleiner Beherbergungsbetriebe (bis 30 
Betten) / Privatvermietung müssen zusätzlich die 
Besichtigung des Ausgangszustandes durch das 
Land Tirol abwarten. Ein entsprechender Termin 
wird nach erfolgreicher Fördereinreichung durch 
das Land Tirol vereinbart.

DIGItalE EInREIChUnG
Förderungsansuchen sind ausnahmslos digital 
beim Amt der Tiroler Landesregierung online ein-
zureichen.

Allgemeine Fördereinreichung online einreichen 
unter ->
https://portal.tirol.gv.at/FormsWeb/fr/tirol/101/ne
w?empfaengerGvOuId=AT:L7:LVN:114200
Einreichung für den Bereich „Unterstützung für klei-
ne Beherbergungsbetriebe / Privatvermietung“ un-
ter ->
https://portal.tirol.gv.at/FormsWeb/fr/tirol/129/ne
w?empfaengerGvOuId=AT:L7:LVN:114200 
Für Anfrage bezüglich weiterer Projekte, Inves-
titionsvorhaben und Ideen stehen wir gerne zur 
Verfügung. Es können jederzeit Beratungstermine 
mit der Programm-Geschäftsstelle im Regionalma-
nagement Bezirk Imst in Roppen vereinbart und 
laufend Förderungsansuchen online eingebracht 
werden. Nähere Informationen unter https://www.
regio-imst.at/schwerpunkte-grossprojekte/regio-
nalwirtschaftliches-programm-pitztal/.

Für Fragen steht Markus Mauracher
von der Programmgeschäftsstelle unter
markus.mauracher@regio-imst.at oder
0676 / 959 2 789 gerne zur Verfügung.
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Aus der Pfarre Aus der Pfarre

Wir laden herzlich zum Mitfeiern ein:

10. April  Palmsonntag 8:00 Uhr Palmbusch-Segnung      
   Sankt Margarethenkirche
 8:30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

14. April  Gründonnerstag 19:30 Uhr Abendmahlfeier

15. April  Karfreitag 15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi mit   
  Kreuzverehrung (bitte Blumen mitbringen)

16. April  Karsamstag 19:30 Uhr Feier der hl. Osternacht, Christus ist auferstanden!
  Halleluja! Feuerweihe, Lichtfeier, Wortgottesdienst,
  Feier der Tauferneuerung, Segnung der Osterspeisen,
  Verkauf der Osterkerzen

17. April  Ostersonntag 8:30 Uhr österlicher Festgottesdienst mit Segnung der   
  Osterspeisen Musikalische Gestaltung - Kirchenchor

18. April  Ostermontag 6:30 Uhr Emmaus-Gang zur G´stoanig-Kapelle
 8:30 Uhr Festgottesdienst

Gottesdienste Kar- und Osterwoche
Die Meldungen aus der Ukraine schockieren und 
machen uns sprachlos. Dieser Krieg bringt großes 
Leid über Europa. Es ist eine humanitäre Katastro-
phe, deren Auswirkungen und Folgen nicht fass-
bar sind. Umso mehr ist es unsere Verantwortung 
als Christ*innen, Hilfe zu leisten. Verschiedene 
Organisationen und Hilfswerke haben um Unter-
stützung aufgerufen und die Hilfsbereitschaft der 
Österreicher*innen ist sehr groß. Da niemand vo-

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder.

Eine recht praktische Art der Fastensuppe wurde 
heuer am Aschermittwoch in Wenns mittags beim 
Musikpavillon angeboten: Im mitgebrachten Koch-
geschirr oder schon fertig abgefüllt im Glas konn-
ten die köstlichen Suppen abgeholt und zu Hause 
verspeist werden. Die Auswahl an verschiedenen 
Suppen war wieder sehr groß und so manches Tele-
fongespräch musste noch geführt werden, welche 
Suppe denn mitgebracht werden soll. Am Abend 
nach dem Gottesdienst wurden noch die letzten 
Gläser verteilt. Die Suppenaktion brachte Spenden 
in Höhe von 750 Euro! Die Katholische Frauenbe-
wegung unterstützt damit heuer Projekte in einem 
Armenviertel in Manila/Philippinen. Mehr Projektin-
formationen unter www.teilen.at.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die guten Suppen 
dem Pitztaler Hof, dem Kinderhotel Sailer, den flei-
ßigen Wenner Suppenköchinnen, den Helferinnen 

Caritas – Hilfe in der Not.

raussagen kann, wie es wird, und was auf uns zu-
kommt (werden auch Unterkünfte benötigt oder 
Sachspenden), danken wir schon jetzt für eure Be-
reitschaft zu helfen! Denn wir ALLE sind Caritas.
Wir wünschen euch friedliche und gesegnete
Ostern und hoffen auf Frieden für die Welt!

Alexandra Jehart
Pfarrcaritas Wenns

bei der Suppenausgabe und natürlich allen, die 
sich eine Fastensuppe geholt haben und mit ihren 
Spenden dazu beitragen, eine gerechtere Welt zu 
schaffen!

Alexandra Jehart
PGR-Obfrau

Teilen spendet Zukunft - Fastensuppe am Aschermittwoch

Emmaus-Gang am Ostermontag

Um 6:30 Uhr treffen wir uns in Larchach und pilgern 
zur G´stoanig-Kapelle, auf dem Weg dorthin sind 
drei kurze Besinnungs-Stationen.   
Um 7:00 Uhr Wortgottesfeier bei der G´stoanig-
Kapelle.    
Da sagte er zu ihnen. Ihr Unverständigen, deren 
Herz zu träge ist, um alles zu glauben, was die Pro-
pheten gesagt haben. Musste nicht der Christus 
das erleiden und so in seine Herrlichkeit gelangen? 
Und er legte ihnen dar, ausgehend von Mose und 
allen Propheten, was in der gesamten Schrift über 
ihn geschrieben steht. (Lk23.25-27.)

Während der Karwoche können die Pfarrkirche 
und die einzelnen Kapellen zum persönlichen Ge-
bet besucht werden. Es werden Osterkerzen und
Osterbroschüren angeboten. 

Am Sonntag den 13 März stellten sich 18 Erstkom-
munionkinder bei der Hl. Messe der Pfarrgemeinde 
vor. Das Thema „Du bist ein Ton in Gottes Melodie“ 
begleitet sie auf dem Weg der Vorbereitung. Am 
26. Mai zum Fest Christi Himmelfahrt findet die Erst-
kommunion statt. 

Pfarrkoordinator
Harald Sturm
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Oberdorf 209 . 6473 Wenns
Tel. +43 6766020030 . office@steuerberatung-kaufmann.at

Vorstellungsgottesdienst
der Firmlinge

Am Samstag, den 26.02.2022 stellten sich 19 Firmlinge aus 
Wenns und Piller des heurigen Jahres der Pfarrgemeinde 
vor. 

Das Thema „Lass dich entzünden vom Feuer des Glaubens“ 
begleitet die Firmlinge auf dem Weg der Vorbereitung. 

Die Firmung spendet Dekan Paul Grünerbl am
Samstag, den 02. Juli 2022 in der Pfarrkirche.

Aufleuchten in der lichten Natur,
das Göttliche Geheimnis.  (Foto Kreuz)

Wir nähern uns in großen Schritten dem höchsten Hochfest 
unseres Glaubens, dem Osterfest. Gott hat sich – das haben 
wir zu Weihnachten gefeiert, hilflos und klein gemacht und 
ist Mensch geworden, doch er wollte sich noch hilfloser und 
kleiner machen, so wie wir es am Ende unseres Lebens sein 
werden.

Wachsen und reifen zur fülle des Lebens, das alles ist 
nicht immer angenehm. Krisen, Leid, Krankheit, Verlust ei-
nes Menschen; Tod, Abschied, das sind Aufgaben, die uns 
manchmal zu überfordern drohen und die uns oft viel Kraft 
abverlangen. Aber sie sind Teil unseres Lebens, und wir soll-
ten uns ihnen stellen. Wenn wir das verstehen lernen, kön-
nen wir uns vielleicht leichter auf diese für uns zu gehenden 
Wege einlassen. Es sind alles Wege, die uns näher zu uns 
selber, näher zu Gott und näher ins Leben führen möchten.
Ich wünsche euch eine sehr gesegnete Zeit der Vorberei-
tung auf Ostern.
        
Pastoralassistent
Harald Sturm

Trauungen
Am Standesamtsverband Wenns

haben von Dezember bis Anfang März
3 Paare

den Bund der Ehe geschlossen.
Standesbeamter: Simon Stoll

Wir heißen unsere kleinen Gemeindebürger herzlich willkommen. 

Geschenke für neugeborene: 
Rucksäcke

(Inhalt: Babykleidung und Zubehör) 
können

während den amtsstunden
 im Gemeindeamt
abgeholt werden 

Jonas Scheiber
geb. am 13.12.2021

Brennwald 323

Melia Eckhart 
geb. am 10.12.2021

Säge 904/1

Diamantene Hochzeit
60 Jahre Ehejubiläum

Elisabeth & Peter Paul Gundolf 

Goldene Hochzeit  
50 Jahre Ehejubiläum

Maria Emma Notburga &
Josef Wilhelm Weber

„Die Liebe allein versteht das Geheimnis, andere zu 
beschenken und dabei selbst reich zu werden.“

(Clemens Brentano)

Julian Schmid
geb. am 18.02.2022

Sankt Margarethen 640/3
Aurelio Schöpf

geb. am 22.12.2021
Unterdorf 5
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Aus dem Standesamt Aus dem Standesamt

In Gedenken an unsere Verstorbenen

Charly Schauer
*31.07.1941 - 06.12.2021

Ganz still und leise,
ohne ein Wort, gingst du von deinen 

Lieben fort, du hast ein gutes Herz 
besessen, nun ruht es still,

doch unvergessen;
es ist so schwer es zu verstehen,

dass wir dich niemals wiedersehen.

Franz
Regensburger

*28.04.1935 - 02.01.2022

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer

an dich erinnern,
uns glücklich und

traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Waltraud Köll
*27.09.1936 - 06.02.2022

Mutter – hab‘ Dank
für deine große Liebe,

für all‘ dein Mühen, all‘ dein Tun.
Gott lohne dir für soviel Liebe,

du mögest sanft in Frieden ruh’n. 

Margret Gstrein
*08.03.1943 - 28.01.2022

Als Gott sah,
dass der Weg zu lang,

der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um mich

und sprach: Komm heim.

Agnes Güß
*29.05.1933 - 04.01.2022

Aus unserem Leben
bist du gegangen,

in unserem Herzen bleibst du.

Frieda Gabl
*15.01.1942 - 09.02.2022

Du hast gelebt für deine Lieben.
All deine Müh‘ und Arbeit

war für sie.
Gute Mutter, ruh in Frieden,

wir vergessen deiner nie.

Gerhard Mair
*12.12.1951 - 22.01.2022

Wir folgen den Spuren,
die Du hinterlassen hast

und begegnen Dir
dabei immer wieder.

Christine Kotusc
*13.10.1946 - 06.02.2022

Wir sind nur Gast
auf Erden.

Herzliche Gratulation an folgende Jubilare
April bis Juni 2022

85. Geburtstag
Cäcilia Zangerl, Erwin Eiter

75. Geburtstag
Erika Gasser, Reinhold Huter, Rita Gstrein

 65. Geburtstag
Gerda Deutschmann, Anita Eiter, Johann Fleischer, Norbert Gundolf, Friederike Hammerle

60. Geburtstag
Reinhold Neuner, Irene Bair, Gerlinde Deutschmann, Gert Perkhofer,

Wolfgang Gruber, Erika Scheiber

50. Geburtstag
Reinhard Eiterer, Emil Stefanov

Musterung 2022

Musterer Jahrgang 2004 von links nach rechts
Förster: Ing. Pfurtscheller Michael als Begleitperson, Weber Andrè, Hafner Thomas, Weber
Moritz Leander, Schlatter Johannes Albert, Schneider Christoph Maria, Wöber Jan Hermann , 
Unterlercher Maurice. Nicht im Bild: Pixner Thomas, Resch Pascal, Sturm Jeremias
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Bibliothek Kinderbetreuung

„Lesen leben, 
Leben lesen!“

Silvana E. Schneider deutsche Autorin und Lyrikerin 
1953 Quelle: Silvana E. Schneider, Schriftstellerin, 
Lyrikerin

Quelle: https://beruhmte-zitate.de/themen/leser/

In der Bibliothek kann ich

… auf den Beginn der Stunde warten …
… spielen …
… lernen …
… mein Referat präsentieren …
… bei Workshops mitmachen …
… Autorenlesungen lauschen …
… und lesen … 

Gemeindekindergarten NEUE VS

Wir haben unseren Kindergarten leergeräumt und sind in die Gemeinde übersiedelt

Wildtierfütterung mit Benny in Matzlewald 

Auch der Fasching hielt Einzug bei uns und wir bedanken uns bei der Raika für die leckeren Faschings-
krapfen. Team KG Neue VS
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Kinderbetreuung Kinderbetreuung

Immer was los im Naturpark-Gemeindekindergar-
ten Wenns Alte Volksschule

Im November wurden wir im Rahmen des Projekt 
„Schmatzi“ von Seminarbäuerin Rosmarie Neurau-
ter, mit vielen Köstlichkeiten in einem Rucksack 
überrascht. Den Kindern wurde anhand eines kur-
zen Filmes, das richtige Einkaufen regionaler Le-
bensmittel, näher gebracht.

Da uns Anfang Dezember der Schnee noch im Stich 
gelassen hat, wurde bei einem Nebel-Wald-Vormit-
tag viel entdeckt.

Vor Weihnachten stapften wir dann gemeinsam 
durch den Schnee. Wir führten einen Christbaum-
weg, der in Matzlewald startete, Richtung Klausbo-
den weiter. Mit großen eifer schmückten die Kinder 
die Bäume am Wegrand. Auch wurden einige Bäu-
me mit Vogelfutter bestückt.

Auf zum Schneemann bauen ging es dann im Feb-
ruar. Gemeinsam wurden kleine und große Schnee-
männer und Schneefrauen gerollt und mit diversen 
Sachen geschmückt.

Natürlich durfte auch ein großes Faschingsfest 
nicht fehlen. Am Rosenmontag machten wir nach 
einer Würsteljause das Dorf als Indianer unsicher. 
Am Faschingsdienstag verkleideten sich die Kinder 
nach Lust und Laune. Kinderdisco, Faschingskrap-
fen essen, lustige Lieder und Spiele, alles was das 
Faschingsherz begehrte.
 
Team KG Alte VS

Gemeindekindergarten ALTE VS

Wenn man in diesen Tagen 6-bis 10-jährige Kinder 
in Wenns nach ihrem Schulweg fragt, muss man mit 
sehr unterschiedlichen Antworten rechnen, obwohl 
sie alle die Volksschule besuchen:

Für die Erstklassler mit Klassenlehrerin Michaela 
Partl endet der Weg derzeit im Vereinsraum neben 
dem Mehrzwecksaal.

Die Zweitklassler mit Klassenlehrerin Dinah Weber 
haben den Klassenraum im riesigen Mehrzweck-
saal selbst und genießen es, in den Pausen viel Platz 
zum Spielen zu haben.

Die Dritt- und Viertklassler und ihre Lehrpersonen 
Martina Schranz und Christian Perkhofer gehen so-
gar schon in die Mittelschule. Sie fühlen sich dort 

Viele Wege führen in die Volksschule

sehr wohl, da sie vom Kollegium der Mittelschule 
Pitztal und Schulleiter Gernot Gabl sehr gastfreund-
lich aufgenommen wurden.

Die Lehrerinnen Ramona Huber, Hedi Kotter und 
Katharina Scheiring müssen für ihre Unterrichts-
stunden zwischen den Standorten pendeln.

Der Grund für diese außergewöhnliche Situation 
seit Beginn des neuen Semesters ist die Sanierung 
des rund vierzig Jahre alten Schulgebäudes, die im 
Herbst abgeschlossen sein sollte.

Bürgermeister Walter Schöpf, der als Pädagoge im-
mer ein offenes Ohr für schulische Anliegen hatte, 
hat sich zum Ende seiner Amtszeit mit viel Energie 
an das aufwendige Projekt „Bildungszentrum“ her-
angewagt, um für die Kinder in Wenns zeitgemäße 
Einrichtungen zu schaffen.

Wir möchten uns hiermit für sein Engagement, 
durch das beträchtliche Fördergelder lukriert wer-
den konnten, bedanken.

Das Lehrerteam der Volksschule Wenns

Der Turnsaal der Volksschule dient z. Zt. als Lagerraum.
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Landesmusikschule Landesmusikschule

Neues von der Musikschule

Klassenvorspiele  Im Jänner nur intern möglich:

Leider konnten wir zu den Vorspielen der Klassen 
keine externen Personen einladen. Trotzdem nutzten 
einige LehrerInnen die Möglichkeit eines Internen 
Vorspiels der SchülerInnen. Die seit diesem Schul-
jahr neue Lehrerin Mara Niedertscheider, hat so ein 
Vorspiel im Fach Klavier in Arzl auf der Bühne abge-
halten. 

Vorbereitung auf die Wettbewerbe:

Die Monate März und April sind immer sehr span-
nend für unsere fleißigsten SchülerInnen, weil da die 
Wettbewerbe Prima la musica und Musik in kleinen 
Gruppen über die Bühne gehen. Die Zeit vorher ist 
die Zeit des intensiven Probens und so konnten die 
KandidatInnen, gemeinsam mit der LMS Imst, zur 
Vorbereitung für Prima la musica, zwei kurzfristig 
organisierte Konzerte nutzen. Am Donnerstag den 
24.02.22 und am Dienstag den 01.03.22 war es dann 
soweit und die jungen KünstlerInnen wurden mit viel 
Applaus belohnt. Wir wünschen Ihnen für den Wett-
bewerb „Alles Gute“.

Werbungsoffensive 2022 an der lMS Pitztal:

Im 1. Halbjahr konnte der Unterricht wieder zum 
größten Teil normal in Präsenz abgehalten werden. 
Leider konnten aber im 1. Semester fast keine Vor-
spiele (Adventkonzert, Semesterkonzert und öffent-
liche Umrahmungen wie Advent-Markt usw.) statt 
finden, was für die Landesmusikschule eine gute 
Werbung ist. Im 2. Semester sind Vorspiele wieder 
möglich und so werden wir LehrerInnen an jeder 
Volksschule im Tal ein kurzes Werbungskonzert (live) 

an den Volksschulen geben. Alle Interessierten 
Kinder erhalten dann wieder  einen Schnupper-
gutschein, welchen sie mit ihrem (oder mehreren) 
Lieblingsinstrument befüllen können und dann  mit 
den entsprechenden LehrerInnen eine Schnupper-
stunde machen können. Natürlich sind alle anderen 
Altersgruppen ebenfalls herzlich Willkommen sich 
für eine Schnupperstunde anzumelden.  Im letzten 
Schuljahr hatten wir über 70 Kinder, welche sich für 
eine Schnuppereinheit angemeldet haben. 

Interessierte Eltern und SchülerInnen können sich 
jederzeit bei uns melden.

Mail: pitztal@lms.tsn.at; Tel.: Mo.-Fr., 09:00-12:00 
Uhr: 05414 86859

neuer Unterrichtsort:

Seit dem 2. Semester dieses Schuljahres findet der 
Unterricht welcher im Chorraum der Gemeinde ab-
gehalten wurde im Museum „Stamserhaus“ statt. 
Grund ist die Unterbringung des Kindergartens (VS) 
im Chorraum bis der Neubau des Kindergarten im 
Rahmen der Bildungsoffensive abgeschlossen ist. 
Die Landesmusikschule hofft nach den Bauarbei-
ten wieder eine geordnete Raumsituation zu haben 
und die Altlasten wie fehlender Schlagwerkraum 
am Standort usw. wieder zur Verfügung zu haben. 

ML Norbert Sailer

Blockflötengruppe LMS Imst Vorbereitungskonzert in der Gruabe

termin: aBSChlUSS OPEn aIR mit Urkundenverleihung (Prüfungen) LMS: 
Freitag 24.06.22 – 19:00 Uhr – Pavillon MK Wald (bei schönem Wetter)

Norbert Sailer, Direktor der LMS Pitztal

KA Mara Niedertscheider Alina Rundl bei Vorbereitungskonzert im Saal der 
LMS Imst KA Mara Niedertscheider

Wir suchen Dich! 

Du bist gerne die/der erste am Morgen und liebst es, unsere Gäste mit einem 
wertvollem und regionalem Frühstück zu begeistern? 

Wir suchen ab Mitte Juni einen Frühstückskoch/Köchin bzw. Betreuer/in für unser 
Frühstücksbuffet – gerne auch Quereinsteiger/innen ohne Vorkenntnisse.           
Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, eine 5 oder 6 Tage Woche á 4 ½ - 5 Stunden              
von ca. 07:00 bis 11:30 oder 12:00 Uhr. Bezahlung nach Kollektiv bzw. Überzahlung je 
nach Qualifikation. 

Das sind Deine Aufgaben: 

- Das Vorbereiten des Frühstücksbuffets für unsere Hotelgäste 
- Das Zubereiten der Eierspeisen am Buffet 
- Das Nachfüllen und Schneiden von Wurst, Käse, Obst, etc.  
- Das Vorbereiten bzw. das Mise en place für den nächsten Tag 

Weiters suchen wir Mitarbeiter/innen für das Frühstücksservice bzw. Abendservice auf 
halbtägiger Basis. 

Bewerbungen bitte an Cornelia Schultes / conny@jerznerhof.at / 0676 - 944 222 5 
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Felssturz/Steinschlag L16-Pitztal Landesstraße

Am Freitag, den 18. Februar wur-
de die FF-Wenns mittels Pager-
Kleineinsatzschleife zu einem 
gemeldeten Steinschlag auf die 

L16-Pitztal Landesstraße vor dem Ortsteil Bieracker 
alarmiert. Mehrere größere Gesteinsbrocken lagen 
mitten in der kurvenreichen Fahrbahn und konnten 
wie weiteres, loses Material vom Hang, von unse-
ren Kameraden rasch beseitigt werden. Durch den 
schnellen Einsatz der FF-Wenns konnte die Situ-
ation rasch entschärft werden. Nach einer halben 
Stunde rückten wir wieder in das Gerätehaus ein.

Im Einsatz:
KDOFA und RFA mit 7 Mann
TLFA 2000 mit 8 Mann auf Bereitschaft in der Halle
Straßenmeisterei 
Einsatzleiter: Kdt. HBI Lukas Scheiber

Rostsanierung TLFA in Eigenregie – enorme Kostenersparnis
von rund 5.862,26 Euro für die Gemeinde

Durch die Eigenleistung konnten vier Mitglieder 
unserer Feuerwehr bei der Rostsanierung des Tank-
löschfahrzeuges in Summe 5.862,26 € für die Ge-
meinde Wenns einsparen. Von den budgetierten 
6.200 € der Rostsanierung (über eine Fachfirma) 
blieb es durch die gesamten Eigenleistungen bei 
337,74 € an reinen Materialkosten.

Herzliches Dankeschön allen helfenden Mitglie-
dern (HLM Martin Siller, OBI Stefan Gundolf, BM 
Christoph Stoll, FM Mathias Kirschner), die hierfür 
extra Urlaub und sich Zeit genommen haben. 

ÖFAST Prüfung 2022 aller 42 ATS-Träger der FF Wenns
unter COVID 19 Einhaltung

Die 42 aktiven ATS Geräteträger der FF Wenns ab-
solvierten am Samstag, den 19. und am Sonntag, 
den 20. Februar 2022 den alljährlich ÖFAST/Atem-
schutzfitnesstest. Dabei wurde wie letztes Jahr, der 
Ablauf mit einem Zeitplan eingeteilt und die Lun-
genautomaten samt Masken konnten nach den 
COVID Vorgaben sorgsam und genauestens desin-
fiziert, gereinigt und getrocknet werden.

Parallel besuchten einige Kameraden die vorge-
schriebene ärztliche Untersuchung bei unserem 
Hausarzt Dr. Unger. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an Dr. Christoph Unger für seine Be-
mühungen und die genaue Überprüfung.

Ein weiterer Dank ergeht an alle ATS Träger für die 
Teilnahme und dem Team rund um ATS Beauftrag-
ten LM Deutschmann Stefan und Stv. LM Eiter Flori-
an für die mustergültige Organisation und Abwick-
lung dieser wichtigen Überprüfung. Neben den 
Beauftragten waren FM Sailer Christopher, FM Siller 
Simon und LM Larcher Markus für den reibungslo-
sen Ablauf zur Stelle.
HERZLICHEN DANK!

Brennender / rauchender Baumstamm Oberdorf

Dies war die Einsatzmeldung mittels Pager-Klein-
einsatz am Sonntag, den 06. März 2022 um 14:44 
Uhr. Im Inneren eines alten Baumes, im Garten 
des GH Pitztalerhof, fanden wir einen glimmenden 
Glutstock vor und konnten den Baumbrand mittels 
C-Leitung und Hohlstrahlrohr samt Netzmittel (ge-
ringste Schaumzumischung) rasch unter Kontrolle 
bringen und ablöschen. Der durch eine Zigarette 
ausgelöste Brand, war in 15 Minuten gelöscht und 
die Mannschaft konnte wieder in das Gerätehaus 
einrücken.

Im Einsatz:
KDOFA und TLFA 2000 mit 11 Mann
Pager Kleineinsatzschleife
Polizei Wenns
Einsatzleiter: Kdt. HBI Lukas Scheiber
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Haussammlung 2022 - Hoffentlich das letzte Mal in einer anderen
Form doch immer noch derselbe Zweck

Leider ist es uns aufgrund der CO-
VID-19 Pandemie noch zu heikel 
unsere alljährliche, für uns sehr 
wichtige Haussammlung, in der 
gewohnten Form durchzuführen. 
Deshalb machen wir die heurige 
Haussammlung hoffentlich das 
letzte Mal in der anderen Form, 
nämlich anhand einer Postwurfsen-
dung inkl. Zahlschein (QR-Code 
für Online Banking). Wir danken 
EUCH allen für eure Spende 2021. 
Auch heuer zählen wir auf EURE 
Unterstützung und bedanken uns 
schon vorab mit einem herzlichen 
„VERGELT´S GOTT“ für eure Spen-
de!

Wenn ihr UNS braucht, sind WIR 
zur Stelle! 24 Stunden am Tag und 
365 Tage im Jahr! Wir hoffen im 
Jahr 2023 endlich wieder gewohnt 
persönlich zur Haussammlung vor-
bei zu kommen und mit euch ei-
nen interessanten Huangart führen 
zu können.
EURE Freiwillige Feuerwehr Wenns

EmpfängerIn/Firma

IBAN EmpfängerIn

BIC Swift-Code der Empf.Bank

IBAN KontoinhaberIn/AuftraggeberIn

KontoinhaberIn/AuftraggeberIn

Verwendungszweck/Zahlungsreferenz

EUR

Z A H L U N G S A N W E I S U N G
AUFTRAGSBESTÄT IGUNG

Freiwillige Feuerwehr WennsFreiwillige Feuerwehr Wenns

Haussammlung 2022

AT45 3635 3000 0002 9306AT45 3635 3000 0002 9306

RZTIAT22353 RZTIAT22353

Spende

Amtliche Mitteilung Zugestellt durch post.at

Liebe Wennerinnen und WennerLiebe Wennerinnen und Wenner!

Freiwillige Feuerwehr Wenns
Unterdorf 64
6473 Wenns 6473 Wenns

Hauauauuauauuaua susussusussususssssssssssssss asasaasasaasasasas mamamamammama mmmmmmmmmmmmmmmmm lllllmlmlllmlmllululuululuulul nununununununnunu gngngngnggngn 2022
Trotz der herausfordernden Zeiten und der beschränkten Möglichkeiten Trotz der herausfordernden Zeiten und der beschränkten Möglichkeiten Trotz der herausfordernden Zeiten und der beschränkten Möglichkeiten 

ist unsere Feuerwehr auch in dem ist unsere Feuerwehr auch in dem ist unsere Feuerwehr auch in dem vergangenen Jahr stark gefordert worden. 
Unteranderem rund Unteranderem rund Unteranderem rund 60 Einsätze im Ortsgebiet von Wenns galt es zu bewältigen.

Was passierte 2021 mit ihrer Spende?
UnterstützungUnterstützungUnterstützung und Mitfinanzierung von 10.000,- € für unser neues 

Kommandofahrzeugahrzeugahrzeugfahrzeugf (KDOFA). Weitere Mitfinanzierung von diversen wichtigen
Einsatzgerätschaften für eure Sicherheit.

Es ist uns wissentlich, dass diese Postwurfsendung unsere alljährliche persönlicheEs ist uns wissentlich, dass diese Postwurfsendung unsere alljährliche persönlicheEs ist uns wissentlich, dass diese Postwurfsendung unsere alljährliche persönliche
Haussammlung, , bei welcher wir immer mit einem offenen Ohr empfangenbei welcher wir immer mit einem offenen Ohr empfangen wurden, 
nicht ersetzen kannersetzen kannersetzen kann. Dennoch hoffen wir auch in diesem Jahr auf eure sehr wichtige 

UnterstützungUnterstützungUnterstützung über den unten angeführten Zahlschein.

Im Namen der gesamtenIm Namen der gesamtenIm Namen der gesamten Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Wenns

Kommandant Kommandant Stv. Schriftführer Kassier
HBI Lukas Scheiber OBI Stefan Gundolf HV Patrick Pfefferle HV Roland Thöny

Ein herzliches Ein herzliches „Verererrererrere grgrggrgrgrgrgegegeegegeegeg lelellelelltltltltltltlt´s Gotototototototttttttttttttttt“t“t““t“t““t“t““ im Voraus!

Freiwillige Feuerwehr Wenns
IBAN: AT45 3635 3000 0002 9306
BIC: RZTIAT22353
Spende / Haussammlung 2022

Termine der FF Wenns April - Juni:

1. FR  08. April Jahreshauptversammlung der FF Wenns im GH Post um 20:00 Uhr

2. Sa 23. april Wissenstest der Feuerwehrjugend in Imst

3. Sa  30. april  Bezirksfeuerwehrtag in Silz      

4. FR 06. Mai Floriani Übung FF Wenns um 20:00 Uhr    

5. Sa  07. Mai Floriani Feier der FF Wenns im Mehrzwecksaal (19:30 Uhr Messe / 19:15 Uhr Einzug) 

6. SA 28. Mai Übungsnachmittag der Feuerwehren Abschnitt Pitztal in Wenns

7. DO 16. Juni Fronleichnam mit Frühschoppen der FF Wenns bei der FF Halle

8. SA 18. Juni Talbewerb Abschnitt Pitztal mit Jubiläumsfeier bei der Feuerwehrhalle 

9. SO 19. Juni Fahrzeugsegnung FFW KDOFA und LFA beim Musikpavillon um 10:00 Uhr

Kranz binden,
Friedenslicht und Nikolaus

Wie jedes Jahr bevor die ruhige Adventszeit be-
ginnt, bereiten die Jungbauern Wenns den großen 
Adventskranz für die Pfarrkirche vor. 

Dieses Jahr ging der Nikolaus endlich wieder mit 
Engeln von Haus zu Haus. Am 5. Dezember 2021 
teilten sich die Wenner Jungbauern in vier Grup-
pen auf und besuchten viele brave Kinder. Für alle 
Beteiligten war es ein schönes Erlebnis und wir 
freuten uns über all die leuchtenden Kinderaugen. 
Wir danken euch allen, dass wir immer so nett be-
grüßt und wertgeschätzt werden. Alle Mitglieder, 
die dabei waren, freuen sich jetzt schon auf den 
diesjährigen Nikolausabend.

Weiters wurde das Friedenslicht von den Jungbau-
ern Wenns am 24. Dezember 2021 in allen Kapellen 
der Gemeinde verteilt und der Erlös wurde gespen-
det. 

Samstag, den 09. Juli 2022

Jungbauernball im Mehrzwecksaal
Beginn: 20.30 Uhr

Für musikalische Unterhaltung sorgt:
läts Fetz

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf euer Kommen!

JB/LJ Wenns

Jungbauernball, am 09. Juli 2022
mit läts Fetz
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Der Wenner Krippenverein informiert!

Der Wenner Krippenverein war trotz Corona Pan-
demie im abgelaufenen Krippenjahr aktiv. Leider 
konnte im Advent 2021 keine Jahreshauptver-
sammlung durchgeführt werden, aber ein Krippen-
baukurs (mit Unterbrechung) unter der Leitung von 
Peter Bair und Peter Riml wurde trotzdem abgehal-
ten.
Im Herbst 2022 werden ebenfalls wieder Krippen-
baukurse durchgeführt. Wer interessiert ist, sollte 

sich frühzeitig bei Herbergvater Rudolf Reinstadler 
oder Peter Riml melden.
Die detaillierten Kursangaben geben wir gerne 
rechtzeitig bekannt. 

Die neu gebauten Krippen von 2021 und die Krip-
pen vom Herbstkurs 2022 werden nach Möglichkeit 
in einer Ausstellung im Advent 2022 der Öffentlich-
keit präsentiert.

Kurskrippen von Thomas Wille                     und von              Sabine und Elmar Schnegg       vom Herbstkurs 2021.

Großer Beliebtheit erfreuen sich auch die Schnitzkurse mit Siegfried Pfeifer als Kursleiter. Im Herbst 
2020/2021 und im Februar 2022 besuchten mehr als 30 Teilnehmer Schaf- und Figurenschnitzkurse. 

Für Februar 2023 ist wieder ein Figurenschnitzkurs fest eingeplant.

Die eifrigen Kursteilnehmer Johann Genewein              und          Friedrich Hellrigl beim Figuren schnitzen.

Da im Advent 2021 leider keine Jahreshauptversammlung stattfinden konnte, wollen wir auf diesem
Wege der verstorbenen Vereinsmitglieder vom Krippenjahr 2021 gedenken.

Nachruf

Der Weihnachtskrippe-Gesellschaftsverein Wenns trauert um sein
Ehrenmitglied

Armin Weber 
Der am 8. August 2021 im 78gsten Lebensjahr von Gott dem Herrn ins 
ewige Hirtenfeld abberufen wurde.

Armin war seit 1987 Mitglied im Wenner Krippenverein und wurde im 
Jahre 1991 zum Obmann gewählt. Das Amt des „Herbergvaters“ füllte 
er mit all seinen positiven Eigenschaften 6 Jahre lang aus. Ab 1997 war 
er dann 16 Jahre lang Obmannstellvertreter und arbeitete unermüdlich 
für den Verein und die Krippe. Für seine Verdienste um die Weihnachts-
krippe wurde ihm im Jahre 2010 vom Tiroler Landeskrippenverband
das Goldene Ehrenzeichen überreicht. Im Jahre 2016 wurde er mit der Überreichung einer
Ehrenurkunde zum Ehrenmitglied des Wenner Krippenvereins ernannt.

Neben der „üblichen Vereinsarbeit“ war ihm die Pflege aller Krippenfreundschaften und ein
gutes Miteinander besonders wichtig. Dafür setzte er sich unermüdlich ein.

Mit dem Tod von Armin verliert der Wenner Krippenverein einen besonders wertvollen
Menschen und einen „Wahren Krippeler“. 
Der Herrgott möge ihn bei sich aufnehmen und einen besonders schönen Platz in der
„Ewigen Weihnacht“ bereiten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Für den Vorstand 
des „Weihnachtskrippe-Gesellschaftsvereines Wenns von 1860“

Der Krippenverein Wenns trauert weiters um
seine verstorbenen Mitglieder

Rudolf Schöpf, Franz Gundolf und
Andreas Beer! 

Der Herr gebe ihnen ein Platz in der Ewigen
Weihnacht!
  
Rudolf Reinstadler-Herbergvater

6460 Imst · Floriangasse 24 · Tel. 05412 / 63 800
info@alpendruck.at · www.alpendruck.at
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Vereinsleben Vereinsleben

Musikkapelle Wenns -
Mit neuer musikalischer Führung in die Zukunft

Die Musikkapelle Wenns steht seit November 2021 
unter einer neuen musikalischen Führung. Bereits 
vor dem Ausscheiden unseres langjährigen Kapell-
meisters Martin Scheiring machte sich der Vorstand 
auf die Suche nach einem würdigen Nachfolger. 
Dieser wurde alsbald in der Person von Toni Haßl-
wanter gefunden. In den folgenden Zeilen möchten 
wir den neuen musikalischen Leiter der MK Wenns 
vorstellen.
Toni stammt eigentlich aus Imsterberg, lebt aber 
seit vielen Jahren in unserer Nachbargemeinde 
Arzl. Beruflich ist er als Beamter beim Amt der Tiro-
ler Landesregierung beschäftigt. 

Unter musikalisch interessierten Menschen ist Toni 
kein unbeschriebenes Blatt. In Blasmusikkreisen gilt 
er als Routinier und profunder Kenner der Szene, 
stand er doch schon mehreren Kapellen als Kapell-
meister vor.
Bereits in den 90-er Jahren startete Toni seine mu-
sikalische Laufbahn als Schlagzeuger bei der Mu-
sikkapelle Imsterberg. Neben seiner Ausbildung 
zum Tubisten nahm er ständig an Kursen für Or-
chesterleitung teil und übte bei mehreren Kapellen 
das Amt des Kapellmeisters aus. Nach fünf Jahren 
in Mils bei Imst hatte er von 2007 bis 2019 das Ka-
pellmeisteramt in Arzl inne. Neben zahlreichen 

Funktionen, ua. im Bezirksverband (Bezirksstab-
führer), wirkte und wirkt Toni auch noch immer bei 
verschiedenen Musikkapellen als Musikant mit (MK 
Arzl, Postmusik Imst, Orig. Polizeimusik Innsbruck, 
Stadtmusikkapelle Landeck).

So freut es uns ganz besonders, dass wir mit ihm 
einen äußerst kompetenten und erfahrenen Ka-
pellmeister gewinnen konnten. Wir hoffen auf eine 
schöne und gedeihliche Zukunft. 
Die ersten gemeinsamen Proben waren jedenfalls 
schon sehr vielversprechend. Somit steht dem ers-
ten gemeinsamen Auftritt beim Frühjahrskonzert 
am 23.4.2022 um 20:30 im Mehrzwecksaal der Ge-
meinde nichts mehr im Wege. 

MK Wenns/Ch. Perkhofer

Vorankündigung
Frühjahrskonzert 2022 Musikkapelle Wenns 

23.04.2022

 

Sommerprogramm 2022 

• 14. Mai: Radtour von Mals nach Meran 
• 11. Juni: Jubiläumstour Hohe Aifner Spitze 
• 19. Juni: Bergtour auf die Serles (Innsbruck) 
• 25. Juni: Herz-Jesu-Feuer – Kielebergalm 
• 02. Juli: Jubiläumsfest in der SOFUZO Imst 
• 16. Juli: Hemerkogel über Grastalsee (Umhausen) 
• 14. August: Rundwanderung Ramolhaus – Langtalereck-

hütte – Schönwieshütte (Obergurgl) 
• 3. bis 4. September: Gemeinschaftstour Wildgrat – Erlanger 

Hütte (Übernachtung) – Forchheimer Höhenweg (Roppen) 
• 24. September: Grabkogel und Moalandlsee (St. Leonhard) 
• 15. Oktober: Panoramaweg Aifner Alm – Falkauns Alm 

 

 

 
 

    ÖAV-Ortsgruppe Wenns 
Die ÖAV-Sektion Imst-Oberland feiert in diesem Jahr gleich ein doppeltes Jubiläum – 130 Jahre Muttekopfhütte 
und 150 Jahre Alpenverein Sektion Imst-Oberland. Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um unsere Orts-
gruppe Wenns – welche auch zur Sektion Imst-Oberland gehört – ein wenig vorzustellen und euch über unser 
umfangreiches Sommerprogramm 2022 zu informieren.  

Die Ortsgruppe wurde im Jahre 1953 vom damaligen Obmann Hans Georg Schütz gegründet und besteht seit 
nunmehr 69 Jahren. Die weiteren Obmänner waren Franz Gundolf von 1979 bis 2000, Walter Gasser von 2008 
bis 2014 und Michael Gundolf von 2014 bis 2020. Seit 2020 stehen der Ortsgruppe Mario Grießer als Obmann 
und Barbara Grießer als Obmann Stellvertreterin vor.  

Unsere abwechslungsreichen Aktivitäten reichen von Rad- und Wandertouren, bis hin zu mehrtägigen 
Bergtouren im Sommer sowie Schitouren, Rodel- und Schitagen im Winter. Von jung bis alt ist für jeden etwas 
dabei. Die Teilnehmerzahlen variieren je nach Ziel zwischen 5 bis 25. Insgesamt gehören unserer Ortsgruppe 
derzeit 164 Mitglieder an. Über weitere Neuzugänge freuen wir uns immer – Interessierte können gerne bei 
den kommenden Touren mit uns Bergluft schnuppern. (Einmalig auch ohne aktive Mitgliedschaft möglich!) 
Nähere Infos erhaltet ihr unter 0664/1004751 (Mario) bzw. 0664/88198691 (Barbara). 

Auch wenn die letzten zwei Jahre etwas herausfordernd waren, ist es uns trotzdem gelungen, mehrere schöne 
Bergtouren zu organisieren und durchzuführen. Abschließend einige Eindrücke davon: 

 

 

 

 

 

 

 

 

K2 im Kaunergrat – 3.253m Radtour am Reschensee 

Frudiger – Pfundser Tschey 

Gewerbepark 15 / 6471 Arzl im Pitztal

SCHNUPPERLEHRLING 

willkommen

LEHRLINGEWir bilden aus

MELDE DICH BEI MARKUS

+43 664 884 673 36
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Nach starken Auftritten in der Hinrunde werden die 
Zukunftshoffnungen unseres Vereines auch in der 
Rückrunde versuchen an diese tollen Leistungen 
anzuknüpfen. 
Im Namen des Vorstandes wünschen wir allen 
Mannschaften mit ihren Trainerteams eine erfolgrei-
che und vor allem verletzungsfreie Frühjahrssaison 
2022!

 Vorbereitungsspiele der U14
Fotos: Schwarz Günther

Sponsoren:
Ein Verein dieser Größenordnung mit insgesamt 
zwölf Mannschaften und zahlreichen Trainern kann 
natürlich nur mithilfe der finanziellen Unterstützung 

Vereinsleben Vereinsleben

Schützenkompanie Wenns

Am Mittwoch, dem 09.03.2022, feierten einige Mit-
glieder des Ausschusses der Schützenkompanie 
Wenns den sechzigsten Geburtstag von Walter We-
ber.

Auf diesem Weg möchte die Schützenkompanie 
Walter alles erdenklich Gute für die Zukunft und vor 
allem viel Gesundheit wünschen. Die Kameraden 
der Schützenkompanie freuen sich auf viele ge-
meinsame Ausrückungen!

Bericht: Schriftführer Patrick Holzknecht

SPG Raika Pitztal

In den vergangenen Wochen haben sich alle Mann-
schaften unserer Spielgemeinschaft Pitztal intensiv 
auf die nun anstehende Rückrunde vorbereitet. 

Kampfmannschaften:
Die Kampfmannschaft startete am 20. Januar unter 
dem Trainerteam Simon Lentsch & Simon Horn mit 
einigen abwechslungsreichen Kraft- und Konditi-
onseinheiten. Zudem fand man durch den Kuns-
trasenplatz in Arzl und aufgrund des nicht allzu 
strengen Winters von Beginn an tolle Trainingsbe-
dingungen vor. In den Vorbereitungsspielen wur-
den verschiedene Formationen und Taktiken getes-
tet, um dann auf den Punkt zum Start der Rückrunde 
perfekt vorbereitet zu sein.

Ausdauereinheit der KM am Hochzeiger – Foto: SPG 
Pitztal 

Bei unserer zweiten Kampfmannschaft stand im 
Winter ein Trainerwechsel an. Mit Reinhold Fischer 
hat ein Trainer aus Imst das Zepter von Wohlfarter 
Stefan übernommen. Wir wünschen dem neuen 
Übungsleiter bei dieser spannenden Aufgabe mit 
einer ganz jungen Truppe viel Erfolg! An dieser 
Stelle aber auch nochmals ein großes Dankeschön 
an Stefan für seinen großen Einsatz in den vergan-
genen Jahren für unseren Nachwuchs sowie der 2. 
Kampfmannschaft!

Nach zwei abgesagten Frühjahrssaisonen 2020 & 
2021 freuen sich heuer alle Vereine auf eine end-
lich wieder wie geplant stattfindende Rückrunde. 
Sportlich gesehen werden beide Kampfmannschaf-
ten versuchen, von Beginn an den Abstand zu den 
unteren Tabellenplätzen zu vergrößern und den 
Blick auf die vordere Tabellenregion zu richten. Das 
vor der Saison ausgegebene Ziel mit Platz fünf in 
der Abschlusstabelle ist für beide Teams nach wie 
vor im Bereich des Möglichen.

nachwuchsbereich:
Auch unsere Kinder- und Jugendmannschaften 
sind bereit für die bevorstehende Frühjahrssaison. 
Bei zahlreichen Hallentrainings in Wenns und Arzl, 
sowie Trainingseinheiten am Kunstrasenplatz in 
Arzl, wurden die Mädels und Jungs durch unsere 
Nachwuchstrainer wieder bestens vorbereitet.

von wichtigen Sponsoren funktionieren. In den ver-
gangenen Monaten konnten wieder einige neue 
Förderer für unsere SPG gewonnen werden. Aus 
diesem Grund möchten wir folgenden Unterneh-
men auch auf diesem Weg nochmals ganz beson-
ders danken:

hauptsponsor:
 Raiffeisenbank Arzl & Imsterberg und
 Raiffeisenbank Pitztal

Champions-Sponsoren:
 KFZ-Service Schlatter Mario
 KFZ-Service Schlatter Markus
 Bodenlegermeister Manuel Hainz
 Wohnfloor Vertriebs Ges.m.b.H
 Hackl Immobilien GmbH
 Hoval GmbH
 Industriekletterer – Kevin Jenewein

Auf der Facebook bzw. Instagram-Seite unserer 
SPG Raika Pitztal sind neben den laufenden Beiträ-
gen rund um unseren Verein auch die Vorstellung 
dieser und noch weiterer Sponsoren zu finden.

Facebook:
SPG Raika Pitztal & Instagram: spg_pitztal

Bericht: NL Simon Stoll

haRalD lOChnER ZIVIlInGEnIEUR 
Salzbergstraße 13a 6067 Absam 

+43 664 547 17 75    baucontrol.at
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Sportverein Wenns

Schüler- und Vereinsrennen
Nachdem wir im letzen Jahr unser Vereinsrennen 
leider nicht durchführen durften, freuten wir uns 
heuer umso mehr dass wir dieses Jahr bei schöns-
tem Wetter und besten Pistenverhältnissen unser 
Schüler- und Vereinsskirennen am Lisslift/Hochzei-
ger veranstalten konnten.  
Alle Starter mussten die Strecke zweimal bewäl-
tigen. Bei den Schülern konnten sich Larissa Dürr 
sowie Fabian Raich am Ende des Tages als Schüler-
meister/in durchsetzten.
Nach den Schülermeisterschaften starteten die Er-
wachsenen das Rennen um den Vereinsmeistertitel. 
Auch hier waren die Kämpfe um den Tagessieg erst 
nach dem zweiten Durchgang endgültig entschie-

den.  Leonie Raich und Tobias Eckhart fuhren an 
diesem Tag die Bestzeiten.
Die Preisverteilung fand anschließend im Zielge-
lände statt.  Maria Schlatter wurde als jüngste Teil-
nehmerin am Start und Ehrenreich Lechthaler als 
ältester Läufer ausgezeichnet. 

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmal bei 
den ganzen freiwilligen Helfern und Sponsoren 
sowie beim Sportverein Jerzens für das zur Verfü-
gung stellen des Containers der Skischule und den 
Bergbahnen Hochzeiger bedanken. 
Speziell bei allen teilnehmenden Kindern möchten 
wir uns recht herzlich bedanken. 
DANKE!!!

TC Raika Pitztal 

Wir spüren schon den Frühling und freuen uns auf 
einen sportlichen und erfolgreichen Sommer 2022.

In dieser (fast) vergangenen Wintersaison 21/22 
war ein Spielen und Trainieren in der Halle - bis auf 
eine kurze Unterbrechung - möglich. Unter Einhal-
tung der geltenden Covid-19-Vorschriften haben 
wir das ausgenutzt um im wahrsten Sinne des Wor-
tes “am Ball” zu bleiben.
Unsere Damen traten in der Winterliga an und un-
sere kleinsten Nachwuchsspieler haben sich im Fe-
bruar den TTV-KIDS-Hallenmeisterschaften U8/U10 
sehr erfolgreich geschlagen.
Lina Jacob konnte sich nach einem spannenden 
Duell den Titel „TIROLER Meisterin“ bei den U9 
Girls sichern.

Paul Jacob wurde in der Gruppe U8 Boys Dritter 
und Luis Bichler als jüngster Teilnehmer bei den U8 
Boys Fünfter.
Der TC Pitztal gratuliert euch zu dieser spitzen Leis-
tung. Wir sind irre stolz auf euch - macht weiter so!

Lina Jacob, Paul Jacob, Luis Bichler
(Bild  TC Raika Pitztal)

Jetzt schnuppern wir aber schon Frühlingsluft und 
freuen uns, wenn wir je nach Witterung Mitte/Ende 
April mit den Vorbereitungen für die Sommersai-
son beginnen können und Anfang Mai der Spielbe-
trieb aufgenommen werden kann. Sobald wir hier 
konkrete Termine und Pläne haben, werden wir auf 
unserer Homepage (https://www.tc-pitztal.at/) dar-
über informieren.

Die Meldungen für die Mannschaftsmeisterschaften 
wurden bereits durchgeführt und in der  kommen-

den Saison treten wir mit 8 Mannschaften in den 
verschiedensten Klassen und Ligen an. 3 Mann-
schaften spielen davon in der Landesliga. 

Für Ende Juni haben wir eine offizielle Eröffnungs-
feier der neuen Tennisanlage geplant.

Tennisanlage (Bild TC Raika Pitztal)

Für den gemütlichen und kulinarischen Rahmen 
sorgen auch heuer wieder unsere Pächter Natascha 
und Mike Starczewski. Mit viel Liebe zum Detail und 
abwechslungsreichen Gerichten - von gesunden 
Salaten bis hin zu deftiger Hausmannskost - ma-
chen sie unser Clubheim zu einem Treffpunkt vor 
und nach dem Sport. Sie unterstützen uns immer 
gerne bei Heimspielbegegnungen, Kindernachmit-
tagen und Clubmeisterschaft.

Die Pächter Natascha und Mike Starczewski (Bild  TC 
Raika Pitztal)

Der TC Raika Pitztal möchte sich bei allen Spon-
soren, den Gemeinden, allen freiwilligen Helfern 
und sonstigen Unterstützern, sowie allen Mitglie-
dern sehr herzlich bedanken. Dieses Gesamtpaket 
ermöglicht einen hervorragend funktionierenden 
Verein. Jeder ist sehr herzlich eingeladen, um zu 
sehen, welche Freude der Tennissport bereitet. Wir 
sind stets für neue Mitglieder offen. 

TC RAIKA Pitztal (info@tc-pitztal.at)

Vereinsleben Vereinsleben

Maria SchlatterEhrenreich Lechthaler Fabian Raich und Larissa Dürr Leonie Raich und
Tobias Eckhart
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Wir erfüllen Wohnträume.
Für Generationen.
Jetzt von unserem langjährigen Know-how und vielen Serviceleistungen profitieren.

Gabi Flir | Andreas Huter  
Mike Morherr | Hanspeter Klotz | Lukas Raffl

wohn2 Center  
Sparkasse Imst AG 

05 01 00 77 223
wohnen@imst.sparkasse.at sparkasse.at/imst

 

 

 

 

 

 

Wir möchten gerne heimische Mitarbeiter finden! 
 

Das Hotel Andy bietet viele Möglichkeiten, um zu arbeiten… die Woche hat sieben Tage – in diesen 
Tagen gibt es flexible Varianten. 2-Tage Woche, 3-Tage Woche, nur Wochenende, nur unter der 
Woche… was passt in deine Woche? 

Gibt es jemanden der im Service arbeiten möchte?  
2 Tage oder mehr? Nur abends oder schon ab Mittag? 

Gibt es jemanden der im Frühstücks Service arbeiten möchte?  
Zum Beispiel sonntags von 07:30 Uhr bis 11:30 Uhr? 

Gibt es jemanden der mit unseren Zimmermädchen arbeiten möchte?  
Zur Unterstützung unter der Woche zum Beispiel? 

Gibt es jemanden der uns als Hausmeister unterstützen möchte?  
20 Stunden oder 10 Stunden in der Woche – flexible Zeiteinteilung. 

Gibt es jemanden der an der Rezeption arbeiten möchte?  
Frühdienste, Spätdienste – oder beides? Teilzeit oder Vollzeit?  
Schwerpunkt unter der Woche oder Wochenende?  

Gibt es jemanden der Näharbeiten annimmt?  
Für zum Beispiel Bettwäsche oder ähnliches…  

 

Hallo Mamas! Möchtest du wieder in die Arbeitswelt einsteigen und weißt 
nicht so recht, wie du das mit deinem Alltag vereinbaren sollst?  

Melde dich bei uns! Wir finden Möglichkeiten…! 
 
 

Es geht uns um ein Miteinander –  
auch ungewöhnliche Zeitmodelle anzubieten ist unsere Stärke! 

 

Wir bezahlen über Kollektivvertrag (KV). 
 

Melde dich gerne bei unserer Hoteldirektorin Bella: 
Tel: 0664 88516398      Mail: bellahinterwaldner@gmail.com 

GUAT BLEIBTS, 
VOM SENDLER
Seit bereits 15 Jahren versorgen wir euch 
mit biologischen Produkten aus eigener 
Erzeugung. Aufgrund von gesetzlichen 
Neuerungen in der Biolandwirtschaft können 
wir, durch die zentrale Lage unseres Hofes, 
die Weidevorgaben nicht mehr erfüllen und 
verlassen deshalb die zertifizierte biologische 
Wirtschaftsweise. Trotzdem bleiben wir unse-
rer Überzeugung treu, regionale,  qualitativ 
hochwertige Produkte für euch zu erzeugen.

MILCH EIER JOGHURT

Fam. Röck: Unterdorf 61, 6473 Wenns; +43(0)680 1326579; www.biohof-sendler.at; info@biohof-sendler.at

Sponsoren Sponsoren
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17.01.1889 – 26.08.1989
Gesprächsaufzeichnung Februar 1985

Zum Gesprächstermin damals 97 Jahre alt

Zur Einleitung noch ein Rückblick zum Artikel in der 
letzten Ausgabe der Gemeindezeitung über Hofrat 
Alois Lechthaler. Die Enkelin von Alois Lechthaler 
konnte zum Bild der Ehrenbürgerverleihung berich-
tigende und ergänzende Mitteilungen machen, des-
halb möchte ich das Bild nochmals veröffentlichen.

Ehrenbürgerverleihung an Hofrat Direktor Alois 
Lechthaler am 17.10.1971

Personen v.l.n.r.: Hofrat Dr. Kundratitz  (Bezirkshaupt-
mann), Falkner Ernst (Lehrer und Chronist in Wenns, 
später VSD und Lehrer in Barwies), Schwester Johan-
na verh. Feistmandl, Bruder Gottfried, Enkelin Alexan-
dra Melmer verh. Heis, Bruder Engelbert, Lechthaler 
Alois (Ehrenbürger), Adoptivtochter Gertraud verh. 
Melmer, Gatte Alois Melmer, OSR Perkhofer Franz, 
Bgm. Kathrein Peter, Gemeindesekretär Markart Karl

Pfarrer Jesacher Friedrich, BH Hofrat Dr. Kundratitz, Prof. 
Lechthaler Alois, Hintergrund Lechthaler Engl (Bruder), 
Bgm. Kathrein Peter, HSD Eiter Hans gratuliert.

Beim Schreiben des letzten Artikels über Alois

Lechthaler erinnerte ich mich an dessen Bruder 
Lechthaler Gottfried, von dem ich im Februar 1985 
eine Tonbandaufzeichnung  machte, dessen Inhalt ich 
mit Gesprächsnotizen ergänzte. Erstaunlich, was Gott-
fried damals mit seinen 97 Jahren noch zu erzählen 
wusste. Nun folgend die Zusammenfassung seiner Er-
zählungen:
„Ich kann mich noch erinnern, dass 1908 ein Bloch-
ziehen veranstaltet wurde, später gab es ein weiteres 
Blochziehen, an ein weiteres kann ich mich aber nicht 
erinnern. Der Bloch wurde in Obermühlbach beim 
Obermüller (Haid Engl) gefällt. Der Baum wurde vor-
her nicht „ausgezeigt“, nur seine Schlägerung bewil-
ligt und war inwendig nicht mehr ganz frisch. Beim 
Blochziehen 1908 war der Bloch so lang, dass dieser 
bei der vom Oberdorf beim Pitztalerhof einmünden-
den Kurve abgeschnitten werden musste, damit man 
um die Kurve kam. Veranstalter dieses Blochziehens 
waren die Burschen des Ortes unter Anleitung des al-
ten Toi (Mathoi Josef). Die Postabiller und die Labera 
waren besonders beliebt. Ein weiterer bekannter Fas-
nachtler war der „alte Giggl“, der im Schwarzen Haus 
im Oberdorf wohnte. Dieser ging auch allein in die 
Fasnacht, indem er eine Larve mit Schweinsborsten 
versah, weiters gehörten eine Laterne, eine Katze und 
eine Vogelkrippe zu seinen Ausrüstungsgegenstän-
den, und so zog er im Dorf herum. Er war ein Unikum, 
ehrlich, beliebt, humorvoll. Im Schwarzen Haus wurde 
auch der Hexentanz der Hexenmusik eintrainiert und 
man musste Angst „ vor dem Rumpeln“ der Bude ha-
ben.

Schwarzes Haus im Boarle ca. 1960
(heute Kurve von Pillerstraße zum Boarle)

Meinen Bruder Alois, den späteren Direktor der Leh-
rerbildungsanstalt in Innsbruck, brachte Kooperator 

Historik Historik

Lechthaler Gottfried Heubacher zum Studieren nach Brixen. Im gleichen 
Jahr ging Hubert Steiner zum Studium in die Lehrer-
bildungsanstalt. Dieser war später Lehrer in Polling 
und Breitenbach. Die Base Hanne, eine Tante von Alo-
is, finanzierte das Studium des Bruders Alois.
In der Fastenzeit wurde damals in Wenns noch ein Hei-
liggrab aufgestellt. Während der Fasten wurde kein 
Fleisch gegessen, kein Wirtshausbesuch gemacht 
und nicht geraucht. Zigaretten waren nicht verbreitet, 
man rauchte Zigarre und Pfeife. Mancher zeigte die 
Zigarre nur her, zündete sie aber nicht an.
Zu Weihnachten stellte man in der Kirche auf dem 
Hochaltar die Weihnachtskrippe auf, die aus großen, 
bekleideten Figuren bestand (Höhe ca 1 m) Beim Auf-
stellen des Heiliggrabes war der Eingang zum Pres-
byterium „vermacht“ (durch Vorhänge abgeteilt). In 
einer Nische lag der Leichnam Christi. Das Grab war 
umgeben von vielen leuchtenden Kugeln und von 
Wächtern. Nach Anschaffung des Bachlechnerflügel-
altares wurde die alte Weihnachtskrippe nicht mehr 
aufgestellt. Der Altar wurde im Zuge einer Moderni-
sierungswelle angeschafft, der Barockaltar wurde ver-
kauft und soll in Steeg stehen. Der neue Flügelaltar 
wurde von einem Betrachter als „schöner Apotheker-
kasten“ bezeichnet. Fortsetzung folgt

Vielen Dank
an Med. Dr. Dabringer Hartwig

für die großzügige Spende zur Renovierung 
der Marienstatue beim Platzbrunnen, welche 

im Mai 2021 neu gefasst wurde. Dabei wurden 
die alten Farbschichten entfernt, mit Leinölfarbe 
grundiert, mit Leinölfarben neu gefasst und mit 

Blattgold vergoldet.
D A N K E

Vorher Nachher

Raiffeisenbank Pitztal

herzliches auf Wiedersehen!
Die Raiffeisenbank Pitztal verabschiedet Sieglinde Reinstadler

Nach über 42 Jahren verabschiedet die Raiba Pitztal ihre langjähri-
ge  Mitarbeiterin Sieglinde Reinstadler in ihren wohl verdienten Ru-
hestand. Sieglinde war seit dem 2.7.1979 in unserem Unternehmen 
tätig. Ihre Aufgabengebiete umfassten ein sehr großes Spektrum. 
Als Schaltermitarbeiterin und Kundenberaterin  sowie Mitarbeiterin  
in der Buchhaltung und Kreditabteilung, konnte Sieglinde  ihr um-
fassendes Wissen zum besten geben. Sieglinde glänzte nicht nur 
mit ihrer Fachkompetenz, sondern auch mit Ihrer Bereitschaft alles 
für ihre Kunden zu geben. Mit ihrem ersten und vermutlich letzten 
Berufswechsel verabschieden wir nicht nur eine langjährige Mitar-
beiterin, sondern auch eine sehr gute Freundin.  Nicht zuletzt we-
gen ihrer sehr herzlichen und offenen Art werden wir sie alle sehr 
vermissen. Wir wünschen Sieglinde eine lange, schöne und vor al-
lem gesunde Zeit in ihrem neuen Lebensabschnitt. 

(am Bild Sieglinde Reinstadler mit den beiden Vorständen
Dir. Andreas Eiter und Mag. (FH) Manuel Nigg)

Literatur- und Bildnachweis: Tonbandinterview mit Lechthaler Gottfried v. Rudolf Mattle, Februar 1985
Bildchronik Wenns, Repro R.u.B. Mattle

Euer Chronist Rudolf Mattle
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IHR BETREUER
Benedikt Schmid
Mobil +43 676 82828169 
benedikt.schmid@tiroler.at  

FELSENFEST
VERSlCHERT

Hier wird Ihr eigenes Traumhaus nach 
Individuellen Wünschen geplant,

abgestimmt nach Ihren persönlichen
Bedürfnisse und Gepflogenheiten. 

 
“Gut geplant ist halb gebaut “ 

 mit PItZtal Plan
Mehr Informationen unter: www.hoepperger.at

HÖPPERGER – DER VERLÄSSLICHE PARTNER
Das Oberländer Familienunternehmen gilt landesweit als Vorreiter in der Wiederverwertung von Wertstoffen. 
Zu den Kernleistungen zählen Abfallentsorgung, Kanal- und Straßenreinigung sowie Containerdienste. Darüber 
hinaus bearbeitet Höpperger Umweltschutz in modernsten Anlagen in Pfaffenhofen einen Großteil der jährlich 
angelieferten Abfälle und Wertstoffe von rund 100.000 Tonnen.

Nachhaltige Wiederverwertung
Seit 1966 hat sich das Unternehmen kontinuierlich 
zu einem der innovativsten Tiroler Entsorgungsfach-
betriebe entwickelt. Höpperger sortiert nahezu alle 
in Tirol gesammelten Leichtverpackungen. Weiters 
sorgt Höpperger Umweltschutz für die optimale Wert-
stoffrückgewinnung von Elektro-Kleingeräten aller Art. 
Zudem werden Biogene Abfälle in wertvollen 
Humus für die heimische Landwirtschaft um- 
gewandelt bzw. entsteht daraus Biosubstrat zur 
Energieerzeugung. Ein Prestigeprojekt des nach-

haltigen Komplettanbieters ist das Recycling aller in 
Österreich gesammelten Kaffeekapseln der nam- 
haften Anbieter Nespresso, Eduscho und Tchibo. 

Containerservice
Der Containerservice  steht 24 Stunden und 7 Tage 
die Woche zur Verfügung. Speziell bei Entrümpel- 
ungen ist Höpperger ein verlässlicher Partner vieler 
KundInnen im Tiroler Oberland. Egal ob Bauschutt, 
Holz, Eisen oder Sperrmüll – Höpperger bietet eine 
entsprechende Entsorgungslösung.



  

Erlebe im ganzen Zuhause Highspeed-Internet 
ohne Unterbrechungen – auch wenn alle gleichzeitig  
im WLAN sind. Das ist #UmMagentaBesser

3 MONATE
GRUNDGEBÜHR

GRATIS*

*
Zusätzlich bis zu

€ 210
sparen

Jetzt mit dem 
MagentaEINS Bonus

*Zzgl. Servicepauschale € 29,99 jährlich. Aktion reduziertes Aktivierungsentgelt € 19,99 bis 19.04.2022 bei Selbstinstallation (wenn tech-
nisch möglich). Aktion Rabattierung der mtl. Grundgebühr (GGB) auf € 0 für die ersten drei Monate in Internettarifen sowie TV- und Inter-
net-Kombi-Paketen (ausgenommen Youth-Tarife) bei Anmeldung bis 19.04.2022. Danach wird die reguläre mtl. GGB des gewählten Tarifs 
lt. Entgeltbestimm ungen zum Zeitpunkt der Anmeldung vergebührt (z. B. gigakraft 5G 500 mtl. € 60 GGB regulär und mit MagentaEINS 
Bonus mtl. € 50 GGB; € 210 Ersparnis insgesamt gerechnet auf 21 Monate mit MagentaEINS Bonus bei Bestellung von gigakraft 5G 500). 
24 Monate Mindestvertragsdauer. MagentaEINS ist die Kombination eines berechtigten Internettarifs mit mindestens einem weiteren 
Magenta Mobilfunktarif auf der gleichen Wohnadresse. MagentaEINS Bonus und doppelte Daten gültig auf gekennzeichnete Tarife; ab dem 
2. Tarif eines Vertrags oder bei Teilnahme an MagentaEINS; ausgeschlossen Vertragsübernahme. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. 
Details auf magenta.at

im FMZ Imst


